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Ein Mitarbeiter des städtischen Bauhofs ist unterwegs, um die jungen Bäume im Stadtgebiet zu gießen. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sbw). In den 
vergangenen, regenreichen Wochen 
wurden einige Bäume neu angepflanzt. 
Jetzt müssen die  Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs unterwegs sein, 
um die jungen Bäume im Stadtgebiet 
zu gießen. Da haben sie viel zu tun…

Bürgermeister Alexander Immisch ergreift 
deshalb die Gelegenheit und weist nochmals 
auf den Vorschlag des Jugendparlaments hin, 
Baumpatenschaften anzubieten. Diesen

Vorschlag hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung im November vergangenen Jahres 
beschlossen. 
Danach bietet die Stadt Baumpatenschaften 
an. Diese können einzelne Personen, Famili-
en, Einrichtungen wie Kindergärten oder 
Organisationen wie Vereine und Unternehmen 
übernehmen. Dabei verpfl ichtet man sich nur 
zu wenigen Aufgaben, die wichtigsten wären, 
ein Auge auf den Baum zu haben und ihn in 
Trockenperioden zu gießen. Die Baumpaten 
erhalten für das Bewässern von Bäumen und 

Pfl anzen sowie als Dankeschön einen Gut-
schein von der Stadt in Höhe von 25 Euro. 
Auch Pfl anzen im Wert von je 25 Euro werden 
zur Verfügung gestellt. 

Neupfl anzung zahlreicher Bäume

Tatsächlich hat die Stadt in den vergangenen, 
regenreichen Wochen zahlreiche Bäume neu 
anpfl anzen lassen. Wie Umweltschutzbeauf-
tragter Burghard Haueisen berichtet, steht in 
der Höchster Straße seit Kurzem eine Silberlin-
de. „Diese ursprünglich vom Balkan stammen-
de Art ist bei uns schon lange heimisch. Sie 
bekommen kein Ungeziefer, sind klimafest und 
blühen spät. Damit sind sie als Nahrung für die 
Hummeln ideal geeignet.“ Der grüne Wasser-
sack, der gegenwärtig am Stamm befestigt ist, 
fasst 60 Liter Wasser. Von Bauhof-Mitarbeitern 
wird er zwei- bis dreimal in der Woche gefüllt, 
um dann binnen acht Stunden leerzulaufen. 
Im Europaring wurden ein Amber und eine 
rotblühende Kastanie gepfl anzt, in der Fran-
kenstraße eine weißblühende. Am BMX-Par-
cours an der Sportanlage Hinter der Röth (am 
Albert-Richter-Weg) steht eine Pappel. In der 
Graf-Zeppelin-Straße und in der Sulzbacher 
Straße wurde jeweils ein Baumhasel ge-
pfl anzt. Mit zwei Kugelrobinien in der Haupt-
straße wurden Ersatzanpfl anzungen vorge-
nommen. Neu sind auch zwei Mandelbäum-
chen, eines am Niederhöchstädter Pfad, eines 
an der Friedrich-Ebert-Straße.
„Jetzt ist erst mal Schluss damit, erst im Herbst 
geht es wieder weiter. Die Stadt könnte noch 
mehr Bäume pfl anzen, doch die Kollegen kom-
men dann in der heißen Jahreszeit mit dem Gie-
ßen nicht hinterher“, meint Burghard Haueisen. 
Da wären doch die Baumpaten eine gute 
Unterstützung. Wer dabei sein möchte, der 
meldet sich bitte im Rathaus unter Telefon 
06196-804175 oder per E-Mail an burghard.
haueisen@schwalbach.de. 

Baumpatenschaften, jeder kann mitgießen

Wasser lässt die Rosen blühen. Foto: Stadt Schwalbach 

Den Heckenrückschnitt 
nicht vergessen
Schwalbach (sbw). Dank der milden Tempe-
raturen und des vielen Regens, sprießt und 
grünt es in Schwalbach an allen Ecken und 
Wegen. Deshalb ist nun genau der richtige 
Zeitpunkt nachzusehen, wie weit sich die 
Natur ausgebreitet hat und wieder zurückge-
schnitten werden muss. An etlichen Grund-
stücken sind die Gehwege inzwischen durch 
das üppige Grün stark eingeengt, sodass 
Fußgänger an den Hecken hängen bleiben 
oder gar auf die Fahrbahn ausweichen müs-
sen. Damit die Gehwege auch mit Regen-
schirm uneingeschränkt benutzbar sind, 
müssen die Büsche und Bäume mindestens 
bis zu einer Höhe von 2,50 Metern und bis 
an die Grundstücksgrenze zurückgeschnitten 
werden. Über den Fahrbahnen muss das so-
genannte Lichtraumprofi l für Lastwagen, 
Müllabfuhr und Feuerwehr bis in mindestens 
4,50 Meter Höhe frei von Ästen sein. Außer-
dem sollten die verantwortlichen Grund-
stückseigentümer einen kritischen Blick in 
Richtung der Straßenlaternen werfen. Noch 
ist die dunkle Jahreszeit zwar fern, aber auch 
in den Sommernächten ist es wichtig, dass 
keine Äste den Lichtkegel einschränken und 
die Gehwege optimal ausgeleuchtet sind. 
Entgegen der weit verbreiteten Meinung, ist 
ein Formschnitt von Hecken, Büschen und 
Bäumen übrigens ganzjährig erlaubt – und 
im Zuge der Verkehrssicherheit sogar vorge-
schrieben.

Orientierungsgespräche 
„Corona-Krise“
Schwalbach (sbw). Am Mittwoch, 7. Juli, 
von 16.30 bis 19.30 Uhr, bietet die Stadt in 
Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förde-
rung von Existenzgründungen wieder Orien-
tierungsgespräche an. Um möglichen Inter-
essenten zeitlich entgegenzukommen, fi n-
den die Gesprächstermine am Mitt-
wochnachmittag statt. Die Orientie-
rungsgespräche waren bisher für Gründer 
und Jungunternehmer beziehungsweise 
Nachfolgeregelungen reserviert. Der Ge-
werbeverein Schwalbach hatte als Folge der 
Corona-Krise eine Erweiterung der Ziel-
gruppen angeregt. Auch Schwalbacher Be-
triebe, die aufgrund der Corona-Pandemie in 
Schwierigkeiten geraten sind, können das 
kostenlose Angebot eines Orientierungsge-
sprächs nutzen. Das Orientierungsgespräch 
fi ndet in einem Raum des Bürgerhauses un-
ter Beachtung des dort geltenden Hygiene-
konzepts statt. Eine Anmeldung unter Tele-
fon 06196-804211, -130 ist erforderlich, 
damit für jeden Teilnehmenden ausreichend 
Zeit eingeplant werden kann. Kosten entste-
hen dabei nicht! Wer sich vorab über den 
Verein zur Förderung von Existenzgründun-
gen in Kelkheim informieren möchte, kann 
dessen Internetseiten unter www.vfe-kelk-
heim.de besuchen. Der Verein bietet mittler-
weile Orientierungsgespräche in neun Kom-
munen des Main-Taunus-Kreises an. Er ist 
berechtigt, Unternehmens- und Gründungs-
konzepte zu prüfen und gegebenenfalls die 
Tragfähigkeit zu bestätigen.
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Apothekendienst 
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 
8.30 Uhr für 24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine ge-
setzliche Notdienstgebühr von 2,50 Euro er-
hoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist zu 
erfahren über Telefon 0800-0022833 (Fest-
netz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vor-
wahl (für Handys in allen Funknetzen). Der 
Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich.

Freitag, 25. Juni 
Grüne Apotheke, Kelkheim, 
Am Marktplatz 5, Tel. 06195-673760
Park Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021

Samstag, 26. Juni
Dreilinden Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937 und 28792
Stadt Apotheke, Hattersheim,
Hauptstraße 24, Tel. 06190-3651  

Sonntag, 27. Juni
Schwanen Apotheke, Hofheim,  
Alte Bleiche 4, Tel. 06192-901307
Thermen Apotheke, Bad Soden,
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986 und 61715  

Montag, 28. Juni 
Alte Apotheke, Königstein, 
Limburger Straße 1a, Tel. 06174-21264
Sonnenschein Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310

Dienstag, 29. Juni 
Brunnen Apotheke, Bad Soden, 
Professor-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670
Goldbach Apotheke, Eppstein, 
Hauptstraße 67, Tel. 06198-9628   

Mittwoch, 30. Juni
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266

Donnerstag, 1. Juli
Dr. Haas Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2060664
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119  

Freitag, 2. Juli
Lorsbacher Apotheke, Hofheim,
Hofheimer Straße 5, Tel. 06192-26326
Quellen Apotheke, Bad Soden,
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311  

Samstag, 3. Juli
Apotheke am Markt, Kelkheim,
Frankenallee 1, Tel. 06195-6773250
Löwen Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Sonntag, 4. Juli
Brunnen Apotheke, Hofheim,
Weilbacher Straße 5, Tel. 06192-39666
Burg Apotheke, Königstein,
Frankfurter Straße 7, Tel. 06174-9929500  

Montag, 5. Juli
Glaskopf Apotheke, Glashütten,
Limburger Straße 29, Tel. 06174-63737
Hof Apotheke, Hofheim,
Alte Bleiche 9, Tel. 06192-27482
Pinguin Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722  

Dienstag, 6. Juli  
Brunnen Apotheke, Liederbach,
Alt-Oberliederbach 35, Tel. 069-3140411
Rats Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131

Mittwoch, 7. Juli
Globus Apotheke, Hofheim,  
Seilerbahn 2-4, Tel. 06192-99250
Hof Apotheke, Kronberg,  
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Donnerstag, 8. Juli 
Klosterberg Apotheke, Kelkheim,
Frankfurter Straße 4, Tel. 06195-2728
Rats Apotheke Oberhöchstadt, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522  

Freitag, 9. Juli
Löwen Apotheke, Kelkheim,
Kelkheimer Straße 10, Tel. 06195-61586
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Samstag, 10. Juli
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710

FÜR DEN NOTFALL

„Eine Band namens Wanda“ sorgt am Mittwoch, 30. Juni, um 19.30 Uhr, am Bürgerzentrum 
in Niederhöchstadt für Stimmung.  Foto: Eine Band namens Wanda

Auftakt zum Jubiläumssommer
Eschborn (ew). Die Veranstaltungen des Ju-
biläumssommers fanden in der ersten Woche 
am Bürgerzentrum statt. Vorigen Mittwoch 
spielte die Band „Blind Foundation“ zum 
Auftakt des Jubiläumssommers. Diese Band 
steht für Lebenslust, Leidenschaft und Spiel-
freude. Am morgigen Freitag, 25. Juni, um 
19.30 Uhr, ist Michael Hatzius mit seinem 
Programm „Die Echse“ zu Gast. Für ihre 
Fans ist „die Echse“ längst ein Guru: Das 
Reptil voller Erfahrungen, Geschichten und 
Weisheiten legt seinen Freunden die Karten 
auf den Tisch. Vollständig erleuchtet und bes-
tens ins Licht gerückt durch den mehrfach 
ausgezeichneten Puppenspieler Michael Hat-
zius. Das Publikum ist eingeladen zu einer 
humorvollen Audienz mit offenem Herzen 
und großer Klappe. Für Speisen und Geträn-
ke am Konzertabend sorgte die Tura Nie-
derhöchstadt, am Theaterabend  übernimmt 
dies der Obst- und Gartenbauverein Nieder-
höchstadt. Gefördert wird die Veranstaltung 
durch die Beauftragte der Bundesregierung 
für Kultur und Medien. 
In der zweiten Woche des Jubiläumssommers 
ist der Austragungsort der Konzerte wieder 
am Bürgerzentrum in Niederhöchstadt. Am 
Mittwoch, 30. Juni, um 19.30 Uhr, präsen-
tiert „eine Band namens Wanda“ die Hits der  
70er-, 80er- und 90er-Jahre sowie die besten 

Titel der aktuellen Charts. Von energiegelade-
nem Pop und Rock bis hin zur Discomusik 
und Skihüttenhits ist alles dabei. Die Band 
steht für professionelle Live-Musik und mit-
reißendes Entertainment. Der Eintrittspreis 
für dieses Konzert beträgt fünf Euro. Für die-
se Tickets wird ein Verzehrgutschein in der 
gleichen Höhe ausgestellt. 
Am Freitag, 2. Juli, um 19.30 Uhr spielt bei 
Heckstert Rocks die Band AB/CD ihren un-
vergleichlichen Sound. Mit Klassikern wie 
„T.N.T”, „Highway to Hell”, „Hells Bells”, 
oder „Thunderstruck” treibt AB/CD die 
Stimmung regelmäßig zum Siedepunkt. Alle 
AC/DC-Fans, ob jung oder alt, kommen hier 
auf ihre Kosten. Die Karten kosten 15 Euro. 
Die Karten für beide Konzerte sind über das 
Buchungsportal Frankfurt Ticket RheinMain 
unter www.eschborn.de/veranstaltungskalen-
der zu erwerben. Der Einlass erfolgt ab 18.30 
Uhr. 
Um Staus und Warteschlangen zu vermeiden, 
sind die Besucher aufgefordert, ihre Einlass-
zeiten einzuhalten. Die Wunschzeit kann – 
solange verfügbar – beim Ticketkauf gebucht 
werden. Sitzplätze sind vorhanden. Jeweils 
am Donnerstag ab 18 Uhr können die Karten 
für die folgende Woche gekauft werden. Für 
das leibliche Wohl an beiden Konzertabenden 
sorgt der Kappen-Club-Niederhöchstadt.  

Endlich zieht wieder Leben 
ins Mehrgenerationenhaus ein
Eschborn (ew). Gesunkene Corona-Zahlen 
erlauben einen vorsichtigen Neustart von 
Gruppenangeboten in der beliebten Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt in der Hauptstra-
ße 20. Am Dienstag öffnete das Café Vis à Vis 
im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 20, 
und bietet dienstags, mittwochs und donners-
tags von 9 bis 12 nach den in der Gastrono-
mie gültigen Regeln Gelegenheit zum Treffen 
und Klönen bei einem leckeren Frühstück, bei 
schönem Wetter auch auf Terrasse. Auch der 
regelmäßige Mittagstisch am Dienstag geht 
wieder an den Start. Da die Zahl der Plätze 
noch begrenzt ist, ist eine Anmeldung erfor-
derlich und es wird eine Warteliste geführt. 
Auch der Kultur- und Freizeitpartnerstamm-
tisch freut sich, dass es jetzt wieder mehr 
Möglichkeiten gibt, gemeinsame Aktivitäten 
zu planen. 
Seit Mittwoch heißt es um 9.15 Uhr wieder 
„Freude an Bewegung ab 60“. Der Kurs bie-
tet an zunächst vier Terminen Anspannungs-, 
Konzentrations-, Gleichgewichts- und Atem-
übungen und kann im Internet unter www.

evangelische-familienbildung.de für 28 Euro 
online gebucht werden. Der kostenfreie Eng-
lisch-Sprachtreff wird zukünftig mittwochs 
von 11 bis 12.30 Uhr im Kleinen Saal statt-
finden. Anmeldung und Infos unter Telefon 
06196-43542. 
Im Rahmen des beliebten Seniorennachmit-
tags, der wieder startet, findet am Mittwoch, 
30. Juni, um 15 Uhr ein Sommerkonzert mit 
der Harfenistin Esther Groß statt. Interessier-
te können sich unter Telefon 06196-9314857 
anmelden und bei dem Konzert die Angebote 
für Ältere kennenlernen.
Bei aller Freude über die neuen Freiheiten 
müssen bei Veranstaltungen im Mehrgenera-
tionenhaus weiterhin Abstands- und Hygie-
neregeln beachtet werden. Für die Teilnahme 
an Angeboten im Haus muss der Nachweis 
über die vollständige Impfung oder Genesung 
oder ein maximal 24 Stunden altes negatives 
Testergebnis eines offiziellen Testzentrums 
vorgelegt werden. Für Angebote im Freien ist 
dies nicht notwendig. Kontaktdaten werden 
weiterhin erfasst. 

Kunstgespräch mit
Bildhauer Seliger
Eschborn (ew). Am Dienstag, 29. Juni, um 
18 Uhr, findet ein Kunstgespräch mit Bildhau-
er Reiner Seliger in den Oberwiesen, verlän-
gerter Dörnweg, statt. Reiner Seliger erbaut 
dort ein Kunstwerk für Eschborn. Unter dem 
Titel „Säulen für Eschborn – Return“ sollen 
drei unterschiedlich dimensionierte zylinder-
förmige, skulpturale Körper entstehen. Das 
Besondere an dem Projekt: Seliger arbeitet 
ausschließlich mit Eschborner Abbruchmate-
rial – das Material stammt von alten Eschbor-
ner Häusern und der ehemaligen Feuerwa-
che. Spannendes weiß der Künstler über sein 
Projekt, das im Entstehen begriffen ist, zu 
berichten. Reiner Seliger studierte von 1964 
bis 1969 Industrial Design an der Folkwang-
Hochschule in Essen. Seine Skulpturen sind in 
zahlreichen öffentlichen Sammlungen und im 
öffentlichen Raum deutschlandweit und inter-
national vertreten. Das zweite Kunstgespräch 
findet am Dienstag, 13. Juli, um 18 Uhr statt. 
Anmeldung per E-Mail an kultur@eschborn.
de oder unter Telefon 06196-490180.

Alles auf Anfang 
beim gemischten Chor
Eschborn (ew). Es war eine Nachricht, 
auf die die Sänger des gemischten Chors 
Eschborn „singfonie“ lange gewartet haben: 
Die Chorproben wurden am Montag, 21. Juni, 
wieder aufgenommen. Da der Chor nach der 
monatelangen Gesangsabstinenz nicht da 
anknüpfen kann, wo er im Herbst 2020 not-
gedrungen aufhören musste, plant Chorleiter 
Manfred Bender einen sanften Wiederein-
stieg mit einfachen dreistimmigen Stücken, 
die für alle neu sind. Deshalb ist auch gerade 
jetzt der ideale Zeitpunkt für Neueinsteiger, 
in die Chorproben hineinzuschnuppern. Die 
Proben finden bis auf Weiteres im Freien auf 
dem Hof der Hartmutschule, Pestalozzistraße 
7-11, statt. Am kommenden Montag, 28. Juni, 
beginnt die „singfonie“-Probe um 20 Uhr. Da-
vor trifft sich um 19 Uhr an gleicher Stelle das 
Frauenensemble. Auch dieser Chor freut sich 
über neue Sängerinnen. Nähere Infosrmatio-
nen im Internet unter www.gemischter-chor-
eschborn.de.

Gesprächskreis
für Sehbehinderte
Eschborn (ew). Am Dienstag, 6. Juli, findet 
von 14 bis 16 Uhr im Pavillon im Spessart-
weg 21 das erste Treffen in diesem Jahr des 
Gesprächskreises für Menschen mit Sehbe-
hinderung statt. „Wir wollen uns austauschen, 
wie es den Teilnehmern im vergangenen Jahr 
ergangen ist“, sagt Ute Pohl. „Zudem werden 
wir gemeinsam entscheiden, welche Themen 
bei den nächsten Treffen behandelt werden 
sollen.“ Es können bereits jetzt Termine für 
eine Einzelberatung im Rathaus bei Fragen 
rund um Sehbehinderungen und Blindheit 
vereinbart werden. Die Sprechstunden sind 
am 9. und 23. Juli von 9 bis 12 Uhr. Ute Pohl 
bittet, auf den Anrufbeantworter zu sprechen, 
falls sie die Anrufe nicht persönlich entgegen-
nehmen kann. Sowohl für den Gesprächskreis 
als auch für die Beratungstermine ist eine An-
meldung unter Telefon 069-87205080 erfor-
derlich. Die Zielhaltestelle für das AST-Taxi 
ist die Seniorenwohnanlage Eschborn.
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akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren  
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne  
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz 
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Jetzt kostenfrei testen!

Eine nahezu unsichtbare Lösung. 
Einfach einsetzen und los geht’s. 
Steuerbar per Smartphone.

1997 – 2021
2   Jahre

Die Natur als Vorbild.

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 

winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 

Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort  

getragen werden.

Die neue   -Technologie ermöglicht ein äußerst 

natürliches Hörerlebnis. Im Fokus steht was 

wichtig ist, wie z. B. der Gesprächs partner 

in Gesellschaft.
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Flagship-Store:
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„Der Sämann“ 
und sein reiches Füllhorn
Eschborn (ew). Die geflochtene, besser ge-
sagt gewickelte, Weidenskulptur wurde im 
Rahmen des 1250-jährigen Jubiläums der 
Stadt aufgestellt. Mit frischen Erdbeeren war 
das Füllhorn geschmückt, mit Saatgut gefüllt 
die Säschale. Ein wenig knifflig sei es anfangs 
gewesen, diese am Korpus des „Sämanns“ zu 
befestigen, wie überhaupt die ganze Statik 
hätte berechnet werden müssen, erzählt Irm-
gard Wissing. Die Weidenkünstlerin aus Bad 
Bevensen ist stolz, dass ihre Flechtfigur, die 
bereits im vergangenen Jahr anlässlich der 
1250 Jahrfeier aufgestellt werden sollte, end-
lich eingeweiht werden konnte. In den Ober-
wiesen hat sie nun Platz gefunden, neben dem 
verlängerten Dörnweg nahe der Steinbacher 
Straße. 
Initiiert und organisiert wurde das Projekt 
vom Brauchtumsverein Niederhöchstadt. Be-
reits 2018 hatte dieser einen Weidenflechtkurs 
veranstaltet, und seitdem wird regelmäßig ge-
flochten; ein Vorstandsmitglied pflanzt sogar 
selbst Weiden an. So entstand die Idee, ein 
Kunstwerk aus Weiden – passend zu den 
Nachhaltigkeitsgedanken des Vereins – als Er-
weiterung des Skulpturenparks beizusteuern. 
Zur Figur gehört ein Füllhorn, das vom Verein 
immer wieder jahreszeitgerecht dekoriert 
wird. „Ein Kunstobjekt, das sich in die Natur 
und Kulturlandschaft einpasst und ansehnlich 
verwittern soll“, betont Thomas Henrich,  
Vorsitzender des Vereins. „Wir übernehmen 
die internen Kosten, also für eigene Arbeits-
stunden und gegebenenfalls ergänzendes 
Flechten.“ An den Kosten für den Stahlunter-
bau, die Weiden und die Arbeitsstunden der 
Künstlerin beteiligte sich die Stadt, die auch 
einen geeigneten Standort zur Verfügung 
stellte. Als Sinnbild für Eschborn will Bürger-
meister Adnan Shaikh den „Sämann“ verstan-
den wissen: „Diese Weidenfigur wurde in ei-
ner absoluten Teamarbeit aus Vereinsmitglie-
dern, städtischen Mitarbeitern und lokalen 
Unternehmen erstellt. Außerdem steht er für 
die großartige Vielfalt, die Eschborn und Nie-
derhöchstadt zu bieten haben. Eine Vielfalt 
zwischen traditioneller Agrarwirtschaft und 
hochtechnisierten Unternehmen, die dazu bei-
tragen, dass unser Füllhorn – wirtschaftlich 
gesehen – gut gefüllt ist.“
Für Wissing verkörpert das Füllhorn, das sie 
wie einen großen Korb geflochten hat, ein ge-
lungenes Leben: „Möge es sich nun für die 
Stadt Eschborn mit einer reichen Ernte auf 

allen Ebenen füllen.“ Der Sämann sei ein Ga-
rant ewiger Wiederkehr und des steten Neube-
ginns: „Indem er sein Korn achtsam und mit 
Liebe ausstreut, beginnt er den Kreislauf des 
Lebens. Aussäen, Wachsen und Reifen lassen, 
Hegen und Pflegen, Ernten und erneut Frucht 
bringen sind nicht nur in der Landwirtschaft 
wiederkehrende Lebensthemen, sondern auch 
in der Seelenentwicklung jedes Menschen.“ 
So symbolisiert der Sämann eine innere 
Wandlungsbereitschaft, die dem Bedürfnis 
des Menschen nach werthaltiger Schöpfung 
und Gestaltung entspricht. „Ich erinnerte 
mich an Höhen und Tiefen meines Lebens, 
Erfolge und Misserfolge. Saaten, die aufge-
gangen sind, mit guten und schlechten Wachs-
tumsbedingungen, hin zu Ideen und Visionen, 
die Gestalt annahmen, und andere, die ich 
habe vertrocknen lassen.“

Neues Gesicht für altes Handwerk 

Die Gartenbauingenieurin gibt mit ihren 
Skulpturen einem alten Handwerk ein neues 
Gesicht. „Als Gärtnerin war ich schon immer 
der Natur nah, als Mutter kannte ich das Bas-
teln mit Kindern, künstlerisch arbeitete ich 
mit Stein, Holz, Ton oder Wolle, bis ich vor 
zehn Jahren geflochtene Gartenobjekte auf ei-
nem Basar fand.“ Total begeistert davon, 
wollte sie auch so flechten können. Bei Kers-
tin Eikmeier in Porta Westfalica lernte sie die 
ersten Handgriffe und bekam einen Einblick 
in das Material – und war fasziniert. „Als die 
Absprache mit dem Brauchtumsverein getrof-
fen war, eine zwei Meter große Weidenfigur 
für das Jubiläum zu fertigen, war ich vor neue 
Herausforderungen gestellt. Auch die Ansprü-
che an Material und Statik waren entspre-
chend anzupassen.“
Im Umgang mit der Weide können wir etwas 
von uns selbst gespiegelt bekommen, meint 
Wissing: „Sind wir im Fluss des Lebens, le-
bendig oder starr? Sind wir zu offen oder zu 
ängstlich?“ Die Weide vereinige in sich wie 
kein anderes Material die Polarität von Ge-
schmeidigkeit und Zähigkeit mit Widerspens-
tigkeit und Starre. „Wie schön, dass sich der 
Brauchtumsverein für diese beiden Objekte 
aus Weiden entschieden hat. Auch das Korb-
macherhandwerk hat eine lange Tradition und 
bedarf der Pflege und der Erinnerungskultur. 
Sonst geht das Wissen um dieses wertvolle 
Handwerk verloren“, betont die Künstlerin.

Bürgermeister Adnan Shaikh freut sich mit der Künstlerin Irmgard Wissing und Mitgliedern 
des Brauchtumsvereins (v.l.) über  die gelungene Flechtfigur. Foto: Stephanie Kreuzer

Das Projekt „Sternenzelt“ der Evangelischen Familienbildung Main-Taunus hilft Kindern, ihre 
Trauer in gemeinsamem Austausch zu verarbeiten.  Foto: Sternenzelt

Trauerbegleiter für Kinder beim 
Projekt „Sternenzelt“ gesucht 
Main-Taunus (mtk). Wenn Kinder Vater oder 
Mutter nach langer Krankheit, Suizid oder 
Unfall verlieren, ist nichts mehr wie es war. 
Unterstützung in dieser schweren Zeit finden 
Betroffene beim Projekt „Sternenzelt“ der 
Evangelischen Familienbildung Main-Tau-
nus. 
Hier treffen sich Kinder und Jugendliche, um 
ihre Erlebnisse und Gefühle im gemeinsamen 
Austausch zu verarbeiten und neue Lebens-
kraft zu tanken: „In unseren Gruppen erleben 
sie, dass ihre Trauer eine gesunde Reaktion 
auf einen schmerzlichen Verlust ist. Bei uns 
wird gelacht, geweint, alles mal abgelassen, 
was belastet, zusammen gespielt oder Lager-
feuer gemacht“, erzählt Projektleiterin Clau-
dia Vormann. Für die Erwachsenen gibt es 
parallele Angebote und bei Bedarf auch Ein-
zelberatungen der gesamten Familie. Die Teil-
nahme ist für trauernde Familien kostenfrei. 
Derzeit benötigt Sternenzelt ehrenamtliche 

Verstärkung für die Leitung der Kinder- und 
der Jugendgruppen, die ein- bis zweimal im 
Monat zu festen Terminen stattfinden. Ge-
sucht werden Teamkollegen mit fundierten 
pädagogischen oder beratenden Erfahrungen 
in der Kinder- und Jugendarbeit wie Praxiser-
fahrungen in der Trauer- oder Hospizbeglei-
tung mit Familien. 
Sternenzelt bietet eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit eines interdisziplinären Teams, 
Supervision und eine Aufwandsentschädi-
gung an. Das Projekt finanziert sich zum gro-
ßen Teil über Spenden und wird vom Main-
Taunus-Kreis, dem Hochtaunuskreis sowie 
Stiftungen und Privatpersonen finanziell un-
terstützt. 
Wer im Team mitarbeiten möchte oder das 
Projekt durch eine Spende fördern möchte, 
wendet sich gerne per E-Mail an claudia.vor-
mann@dekanat-kronberg.de oder meldet sich 
unter Telefon 0157-34732564. 

Online-Kurs für
Eltern mit Baby
Main-Taunus (mtk). Ein 
neuer Yoga-Schnupperkurs 
der Evangelischen Familien-
bildung macht es für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 
von acht bis 24 Monaten  
möglich, eine schöne ge-
meinsame Auszeit mit ihren 
Kleinen zu nehmen. In leicht 
sportlicher und verspielter 
Art wird so Bindung geför-
dert und ein gutes Gefühl für 
den eigenen Körper aufge-
baut. Yoga-Lehrerin Maren 
Briel sieht neben leichten 
Yogaübungen, die zum Teil 
auch das Kind mit einbezie-
hen, auch kurze Entspan-
nungsphasen und Meditatio-
nen vor, und auch für ge-
meinsame Kuschelzeiten 
bleibt genug Raum. Der 
Kurs wird über die Online-
Plattform Zoom angeboten 
und läuft ab dem 29. Juni 
drei Mal dienstags, jeweils 
von 10 bis 11 Uhr. Die Kurs-
gebühr beträgt 30 Euro. An-
meldung im Internet unter 
www.evangelische-familien-
bildung.de.
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SAUBER SPAREN!

Hier an dieser Shell Station erhältlich. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar.

3 WÄSCHEN FÜR NUR 29,99€
(1 oder 2 statt 47,97€ bzw. 38,97€)

3 WÄSCHEN ZAHLEN =
1 WÄSCHE GRATIS
(Gültig für Wäsche Nr. 1, 2 oder 3)
Ihre Shell Station MEDA TS GmbH

Frankfurt / Eschborn

Shell Zeilsheimerweg 1 � Hauptstraße 235

Innen- und Außenreinigung: Termin 06196 - 414 66. Preis ab 55 €
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Folge uns auf Instagram
: Shell_Tankstellen_Frankfurt

Park+Ride-Plätze werden
mit Sensoren ausgestattet
Eschborn (ew). Am Wochenende, 26. und 27. 
Juni, sowie am Samstag und Sonntag, 3. und 
4. Juli, stehen jeweils nur die Hälfte der 
Park+Ride-Plätze am Bahnhof in Eschborn 
sowie an den S-Bahnstationen am Eschborner 
Südbahnhof und in Niederhöchstadt zur Ver-
fügung. An diesen Wochenenden werden auf 
den Stellplätzen durch die Firma Smart City 
System Sensoren und sogenannte Gateways 
zur Erfassung und Übermittlung von Bele-
gungsdaten auf den Stellplätzen an den P+R-
Anlagen angebracht. Die Stadt beteiligt sich 
als Praxispartner an dem Forschungsvorhaben 
„P+R Aktuell“, das vom Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) 
gefördert wird. Im Rahmen des Projekts wird 
ein Verfahren entwickelt und erprobt, mit dem 
mit Hilfe künstlicher Intelligenz aus Sensor-
daten und Fahrzeugbewegungsdaten die aktu-
elle Belegung von Park+Ride-Anlagen ermit-
telt werden kann.
Wie die Erfassung und Prognose der Stell-
platzbelegung an Park+Ride-Anlagen mittels 
künstlicher Intelligenz zukünftig gelingen 
kann, wird aktuell durch die Firma Urban Mo-
bility Innovations (B2M GmbH), die Smart 
City System GmbH, der Frankfurt University 
of Applied Sciences und die Gesellschaft für 
Integriertes Verkehrs- und Mobilitätsmanage-
ment Region Frankfurt RheinMain unter-
sucht. Gemeinsam mit den Städten Eschborn 

und Eppstein werden hierzu im Rahmen eines 
Pilotprojektes die Park+Ride-Anlagen mit 
entsprechender Sensorik zur Ermittlung der 
Parkraumbelegung ausgestattet. Ziel ist es, 
zukünftig aktuelle Auslastungsinformationen 
an P+R-Anlagen in Mobilitätsinformations-
diensten, wie der P+R-Plattform des Landes 
Hessen www.pundr.hessen.de, berücksichti-
gen zu können.
„Wir freuen uns sehr, dass Eschborn bei dem 
Praxisversuch dabei ist. Die Digitalisierung 
im Bereich Mobilität ist wichtig, um eine in-
telligente Verkehrssteuerung zu erzielen und 
damit Verkehr zu reduzieren. P+R-Anlagen 
bieten sich für die Ausstattung mit Parksenso-
ren besonders an, da wir damit auch den Öf-
fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) stär-
ken“, sagt Bürgermeister Adnan Shaikh.
Die Stadt weist ausdrücklich darauf hin, dass 
die Sensoren nicht der Parkraumüberwachung 
dienen. Die Sensoren liefern lediglich die In-
formation, ob ein Stellplatz belegt ist oder 
nicht. Eine Überwachung der Parkdauer findet 
nicht statt. Informationen zur aktuellen Bele-
gung kann man sich während des Projekts di-
rekt über die App „CityPilot“ anschauen. Die 
wissenschaftliche Begleitung des Vorhabens 
erfolgt durch die Frankfurt University of Ap-
plied Sciences. In diesem Rahmen soll eine 
Befragung zur P+R-Nutzung an den Stationen 
durchgeführt werden.

Wiesenbad: Seit Sommeranfang 
längere Zeitblöcke im Freibad
Eschborn (ew). Das Team des Wiesenbads 
hat wegen der derzeitigen großen Nachfrage 
aus den bisherigen vier kurzen Zeitblöcken 
(für je 250 Personen) zwei längere gestaltet.
Seit Montag können die Gäste täglich zwi-
schen zwei Zeitblöcken auswählen. Eingelas-
sen werden dann jeweils 800 Personen. Die 
buchbaren Zeiten sind von Montag bis Sonn-
tag jeweils von 6 bis 12.30 Uhr und von 13.30 
bis 22 Uhr. 
Um den höheren Besucheraufkommen ge-
recht zu werden, stellt die Stadt zusätzlich 
zum Umkleidegebäude jeweils einen mobilen 

Dusch- und einen Toilettencontainer auf. Bür-
germeister Adnan Shaikh lobt das Wiesenbad-
Team, das immer flexibel ist und ständig nach 
besucherorientierten Lösungen sucht. Auch 
die Disziplin der Badegäste weiß der Bürger-
meister zu schätzen: „Wir konnten beobach-
ten, dass die Menschen sehr auf die Einhal-
tung der AHA-Regeln achten und auch einmal 
auf einen Sprung ins erfrischende Nass ver-
zichten, wenn das Becken sehr voll ist. Das 
hat uns ermutigt, die Zeitblöcke zu verringern 
und die Anzahl der zugelassenen Badegäste 
zu erhöhen.“

Emily Nöckel und Angelika Ries beim Bau einer „Laufbürste“. Foto: Stephanie Kreuzer

Berufe-Parcours an der
Heinrich-von-Kleist-Schule
Eschborn (ew). „Nicht zu romantisch“ sollte 
der Tisch werden, den Lena und Nikolina ge-
deckt haben, „daher haben wir ein weißes 
Tischtuch gewählt und keine roten Blütenblät-
ter verteilt“. Für eine Trauerfeier soll es pas-
sen, daher gibt es schwarze Kerzen und nur 
eine einzelne Blume. Für vier Personen und 
ein Drei-Gänge-Menü sollte komplett einge-
deckt werden, so eine der Aufgaben an der 
Station „Gastronomie“. Darüber hinaus wur-
de im Getränkelager eine Inventur gemacht, 
um eine Nachbestellung zu berechnen, und in 
der Küche sollte Gemüse geschnippelt und 
ein Quark-Kräuter-Dip zubereitet und ange-
richtet werden. 
Vier Tage lang bot die Jugendarbeit der Stadt 
einen Berufe-Parcours für die Schüler der 
Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK) an, dies-
mal im nagelneuen Kinder- und Jugendhaus 
am Dörnweg. Jeweils einen Vormittag lang 
durchlaufen insgesamt rund 90 Mädchen und 
Jungen der 7. Klassen – drei Real- und eine 
Hauptschulklasse – in kleinen Gruppen vier 
Stationen, die jeweils bestimmte Berufszwei-
ge abbilden. 
Die dort gestellten Aufgaben müssen inner-
halb einer Stunde erledigt werden. Begleitet 
werden die Jugendlichen vom Team der Kin-
der- und Jugendarbeit sowie Auszubildenden 
aus den jeweiligen Berufszweigen, so dass sie 
die Möglichkeit haben, in den Reflexionspha-
sen am Ende der einzelnen Stationen auch 
schon konkrete Fragen zur Ausbildung oder 
zum Berufsleben loszuwerden. Dabei soll es 
möglichst „echt“ zugehen, wie Angelika Ries 
erläutert: „Die Aufteilung in die Gruppen ha-
ben wir übernommen, denn die Jugendlichen 
sollen durchaus erfahren, dass man sich im 
Job auch nicht aussuchen kann, wer mit wel-
chen Kollegen oder Kunden zusammenarbei-
tet. Zudem machen wir immer mal ein biss-
chen Zeitdruck, denn das ist im beruflichen 
Alltag nicht anders.“ 
Dem Team geht es darum, dass die Siebtkläss-
ler möglichst viele praktische Erfahrungen 
sammeln. „Sie sollen selbst eine Idee bekom-
men, ob eine bestimmte Branche etwas für sie 
sein könnte oder nicht. Daher erklären wir 

auch an jeder Station, was sie in der entspre-
chenden Ausbildung lernen würden. All diese 
Eindrücke können sie bei der Wahl eines ers-
ten Praktikumsplatzes in der 8. Klasse gut 
nutzen.“ 
So bauen die Schüler in der Werkstatt aus ei-
ner Spülbürste eine „Laufbürste“, die dank 
einer kleinen Unwucht funktioniert, wie Emi-
ly Nöckel, im zweiten Lehrjahr Elektronikerin 
für Energie- und Gebäudetechnik, demons- 
triert. Darüber hinaus müssen sie eine Wand 
ausmessen, um die Anzahl benötigter Tape-
tenrollen für die Gestaltung zu berechnen.
Im Bereich Verwaltung/Verkauf sollen die Ju-
gendlichen unter anderem bei einem Rekla-
mationsgespräch lösungsorientiert und 
freundlich agieren und verschiedene Angebo-
te für Büroausstattung (Prospektständer) ein-
holen. Auch wird geübt, ein Verkaufsgespräch 
für Handys zu führen. 
Wie wird ein Baby gewickelt? Wie ein Ver-
band angelegt? Was muss beachtet werden 
beim  druckentlastenden Umlagern einer 
kranken Person? Was ist wichtig beim Vorbe-
reiten von Medikamenten für eine ganze Wo-
che? All diese Aufgaben konnten im Pflegebe-
reich ausprobiert werden. 
Ziel des Projektes ist es, dass die Jugendli-
chen individuelle Stärken erkennen, aber auch 
feststellen, was ihnen gar nicht liegt oder ab-
solut keinen Spaß macht. Nebenbei erkennen 
sie auch, wofür bestimmte Schulfächer später 
tatsächlich nötig sind – zum Beispiel Mathe-
matik in der Gastronomie oder im Handwerk. 
„Um einen Anrufbeantworter zu besprechen, 
müssen sie vorher einen Text formulieren“, so 
Ries, der noch weitere Eigenschaften wichtig 
sind: „Besondere Ruhe und Konzentration er-
fordert es, wenn man Medikamente gewissen-
haft zusammenstellen muss.“ 
Mit diesem Berufe-Parcours wurde das neue 
Jugendhaus zum ersten Mal richtig genutzt. 
Für die kommenden vier Wochen ist jeweils 
von 15 bis 19 Uhr – unter Corona-Regeln, 
also mit Maske und Hinterlegen der Kontakt-
daten – ein Probebetrieb geplant, und für die 
Zeit nach den Sommerferien wird der Bedarf 
mit den Jugendlichen abgestimmt. 

Frankfurt liest ein Buch,
und Eschborn liest mit
Eschborn (ew). Im Rahmen des großen Lese-
festes „Frankfurt liest ein Buch“ findet am 
Dienstag, 6. Juli, um 19 Uhr, im Museumshof 
am Eschenplatz eine konspirative Lesung zu 
Eva Demskis Roman „Scheintod“ statt. Die 
Schüler des Deutsch-Orientierungskurses der 
Heinrich-von-Kleist-Schule entführen das Pu-
blikum in das Frankfurt der 1970er-Jahre. Aus 
einem Eschborner Hinterhof betrachten sie 
das unruhige Treiben in der nahen Großstadt 
mit allen Sinnen der Romanfiguren: Zwölf 
Tage eines überfüllten Jahrzehnts machen 
sehr neugierig. Mithören unbedingt er-
wünscht! Eva Demski, geboren 1944 in Re-
gensburg, lebt in Frankfurt am Main. Ihr lite-
rarisches Werk wurde vielfach ausgezeichnet, 
2018 erhielt Eva Demski den George-Konell-
Preis der Landeshauptstadt Wiesbaden. 
Scheintod ist der Roman einer Liebe zu Zei-
ten großer politischer Unruhen. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung per E-Mail an kul-
tur@eschborn.de oder unter Telefon 06196 
-490180 erforderlich.

Entsorgung von 
Altbatterien im Bauhof
Schwalbach (sbw). Auf dem städtischen 
Bauhof können Altbatterien nur bis Ende die-
ses Monats entsorgt werden. Ursache ist 
Brandschutz. Batterien und Akkus können 
sich entzünden und sollen deshalb nicht mehr 
auf dem Bauhof gelagert werden. Die Abfall-
satzung der Stadt wurde in dieser Hinsicht 
bereits aktualisiert und so von der Stadtver-
ordnetenversammlung beschlossen. Ab 1. Juli 
kann man gebrauchte Batterien nur noch dort 
abgeben, wo sie verkauft werden, also bei-
spielsweise in Supermärkten, Baumärkten 
oder Drogerie-Filialen. Ob Autobatterie, 
Blockbatterie, Knopf- oder Rundzelle – der 
Handel ist zur kostenlosen Rücknahme jener 
Batterien und Akkus verpflichtet, die er ver-
kauft. Altbatterie-Sammelboxen stehen dort 
jeweils bereit. Auch eine Abgabe beim Schad-
stoffmobil in Schwalbach ist möglich. Sind 
Batterien verbraucht, dürfen sie nicht in der 
Restmülltonne entsorgt werden. Darauf weist 
auch das Symbol der durchgestrichenen Ab-
falltonne auf den Batterien hin.
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Jetzt bis zum 30. Juni  
Kandidat*innen nominieren. 

Miteinander 

Bürgerpreis 2021

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 19,7
Main-Taunus (mtk). Laut Mitteilung des 
Main-Tauns-Kreises ist die Sieben-Tage- 
Inzidenz deutlich gefallen. Sie lag am Diens-
tagabend im Main-Taunus-Kreis bei 19,7  
Corona-Infizierten pro 100 000 Einwohner.  
Von den derzeit 103 aktiven Fällen werden  

drei Patienten in den Main-Taunus-Kliniken 
behandelt, drei von ihnen auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Impfung voran. 
120 337 Menschen waren bis Dienstag einmal 
geimpft, 47 912 haben bereits ihre zweite 
Impfdosis erhalten. 

Stand 15. Juni 
2021

Stand 22. Juni
 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

9.009 9.056 + 47

hiervon verstorben   214   214 +  0

hiervon noch isoliert   119   103 - 16

hiervon genesen 8.833 8.890 + 57

Sieben-Tage-Inzidenz       27,2       19,7 - 7,5

Städte & Gemeinden

Bad Soden   727   729 +  2

Eppstein   350   355 +  5

Eschborn   975   980 +  5

Flörsheim   990   993 +  3

Hattersheim 1.308 1.309 +  1

Hochheim   613   624  + 11

Hofheim 1.475 1.482 +  7

Kelkheim 1.095 1.098 +  3

Kriftel   392   392 +  0

Liederbach   332   336 +  4

Schwalbach   652   652 +  0

Sulzbach   256   257 +  1

Corona-Fälle im Main-Taunus-Kreis

Pieks Nummer 100 000 
im Impfzentrum des Kreises
Main-Taunus (mtk). Im Impfzentrum des 
Main-Taunus-Kreises ist kürzlich die 100 000. 
Corona-Impfung gelaufen. Landrat Michael 
Cyriax wertet das als einen „Meilenstein für 
die Impfkampagne“, und Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick sprach von einer „magi-
schen Zahl der Zuversicht“. Als Anerkennung 
überreichten sie stellvertretend Beate Reif aus 
Kelkheim eine Flasche Sekt und einen Blu-
menstrauß. Sie schütze mit der Impfung nicht 
nur sich selbst und andere, sondern bringe 
auch die Impfkampagne insgesamt voran.
Wie der Landrat und die Gesundheitsdezer-
nentin weiter erläutern, haben inzwischen fast 
29 000 Menschen über das Impfzentrum mit 
ihrer Zweitimpfung den Vollschutz erhalten. 
Die Zahl der 100 000. Impfungen beziehe sich 
aber nur auf die Termine des Impfzentrums, 
im Ganzen seien weit mehr Personen im Kreis 
geimpft, etwa durch die Hausärzte. Diese mit-
gezählt, habe es mittlerweile mehr als 143 000 
Impfungen gegeben.
Im Impfzentrum wurden den Angaben zufol-
ge bisher rund 63 000 Dosen des Herstellers 

BionTech, 23 000 Dosen von AstraZeneca, 
11 000 Dosen von Moderna und 1700 Dosen 
von Johnson & Johnson verimpft. 
Die Dosen von Johnson & Johnson waren 
dem Kreis als Sonderkontingent zur Verfü-
gung gestellt worden. Sie wurden über eine 
extra eingerichtete Registrierungsplattform 
innerhalb von fünf Tagen komplett verimpft. 
Im Gegensatz zu den anderen Vakzinen ist bei 
diesem Produkt nur eine einzige Impfung nö-
tig: „Mit unserer Aktion haben also quasi auf 
einen Schlag 1700 Kreisbürger den Vollschutz 
erhalten“, fasst Cyriax zusammen.
Wie schnell die Bevölkerung des Main-Tau-
nus-Kreises durchgeimpft werden könne, 
hänge nach wie vor von den Impfstoffliefe-
rungen des Landes ab. Auch übernehme das 
Land weiterhin die zentrale Terminvergabe. 
Von den Impfstoffen, die der Kreis bislang  
erhalten hat, sind den Kreisangaben zufolge 
89 Prozent verimpft; das liegt etwas über dem 
Landesdurchschnitt von 88 Prozent. Der Rest 
sei für die kommenden Impftermine einge-
plant.

Analyse des Fischsterbens 
im Westerbach
Eschborn (ew). Gegen Ende des Monats Ap-
ril wurden im oberen Bereich des Wester-
bachs in Niederhöchstadt von einer Bürgerin 
tote Fische im Bach gemeldet. Daraufhin 
wurde der Abschnitt zwischen der Wester-
bachsportanlage und der Metzengasse began-
genen und überprüft. Es wurden einzelne tote 
Fische, insbesondere Forellen vorgefunden. 
Daraufhin hat Hessenwasser im Bereich der 
verlängerten Schillerstraße eine Wasserprobe 
entnommen und eine Wasseranalyse durchge-
führt. 
Laut Ergebnis der Analyse ist das Fischster-
ben nicht durch eine dauerhafte Verunreini-
gung hervorgerufen. Ob ein temporäres Ereig-
nis oder eine Einwirkung Dritter für das 
Fischsterben verantwortlich war, lässt sich 

daher nicht mehr feststellen. Starke Schwan-
kungen der bakteriologischen Beschaffenheit 
sind insbesondere bei kleinen Fließgewässern 
nicht ungewöhnlich. 
Es kommt in Fließgewässern immer mal zu 
erhöhten fäkalen Verschmutzungen, womit in 
einer Metropolregion mit intensiver Land-
wirtschaft immer zu rechnen ist. Auch können 
bei starken Regenfällen Verunreinigungen 
eingespült werden. 
Daher besteht seitens der Gesundheitsämter 
die Empfehlung, das Wasser von kleinen 
Fließgewässern nicht für die Bewässerung 
von Freiland- und Gewächskulturen zu ver-
wenden. Das Wasser des Westerbachs weist 
keine Trinkwasserqualität auf und ist dement-
sprechend auch mit Vorsicht zu behandeln.

Endlich wieder gemeinsames 
Seniorenfrühstück im Spessartweg
Eschborn (ew). Nach monatelanger Pause 
kamen kürzlich wieder zahlreiche Senioren 
zum Frühstück vor dem Pavillon im Spessart-
weg zusammen. Eingeladen wurden sie von 
Bürgermeister Adnan Shaikh und Seniorende-
zernent Helmut Bauch. 
Das gemeinsame Frühstück fand unter Ein-
haltung der derzeit gültigen Corona-Regeln 
statt. Alle Teilnehmer waren geimpft oder 
brachten einen Negativtest mit. Der Senioren-
dezernent hat sich für diesen Tag etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Gunnar Ries von 
den Drehorgelfreunden empfing die Senioren 
mit musikalischen Klängen und die Gäste 
wurden mit einer Rose begrüßt. Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh verteilte an die Teilnehmer 
einen süßen Gruß: Er hatte für alle Anwesen-
den einen kleinen Kuchen dabei. Erstmals 
hatten die Senioren Gelegenheit, den neuen 

Stadtverordnetenvorsteher Markus von Stern-
heim kennenzulernen. Die Anwesenden wa-
ren erstaunt, dass der „Neue“ noch jung an 
Jahren und schon seit so langer Zeit politisch 
aktiv ist. Er kam in Begleitung von Stadträtin 
Jutta Rümann-Heller, ehemalige Stadtverord-
netenvorsteherin. 
Bei wunderschönem Wetter und guter  
Stimmung verbrachten die Senioren einen 
vergnügten Vormittag. Die belegten Brötchen 
wurden coronabedingt vom Eschborner  
Partyservice Walch-Catering geliefert. 
Anna Sabov, der guten Seele der Senioren-
wohnanlage, dankten Bürgermeister Shaikh 
und Seniorendezernent Bauch für ihr Engage-
ment, ebenso Belinda Müller und Marie  
Halm von der Seniorenbetreuung der Stadt 
Eschborn. Alle hoffen, dass das Frühstück 
nun wieder regelmäßig stattfinden kann.

Markus von Sternheim begrüßt als neuer Stadtverordnetenvorsteher die Gäste der Senioren-
wohnlage im Spessartweg. Foto: Stadt Eschborn
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

26. Juni bis 2. Juli 2021

Am Wochenende gehören Sie 
eindeutig zu den Gewinnern: Mit 
dem kleinen Preis, den Sie errin-
gen, können Sie Ihrem Partner 
eine willkommene Überraschung 
bereiten.

Ihre Großzügigkeit wird mögli-
cherweise reichlich strapaziert. 
Sie müssen deutlich machen, 
wenn eine Grenze erreicht ist. 
Jeder wird dafür Verständnis ha-
ben. 

Sie müssen aufmerksam sein: 
Jemand hat ein paar Fallstricke 
ausgelegt und hofft, dass Sie sich 
darin verheddern. Den Gefallen 
wollen Sie ihm aber doch nicht 
tun, oder?

Eine bestimmte Information 
macht Sie äußerst nachdenk-
lich. Jetzt müssen Sie rasch ei-
nen neuen Plan entwickeln, der 
alte funktioniert de�nitiv nicht 
mehr!

Mit diplomatischem Geschick 
und viel gutem Willen dürften 
sich jetzt die gemeinsamen In-
teressen aller am Projekt Betei-
ligten endlich unter einen Hut 
bringen lassen. 

Ihr umwerfender Charme ist 
derzeit gar nicht so gefragt, viel-
mehr müssen Sie Ihre Geduld 
und Zuverlässigkeit unter Be-
weis stellen, um eine Person für 
sich zu gewinnen.

Das Schlimmste, was Ihnen au-
genblicklich passieren kann, ist, 
dass Sie aus Wut oder Rachsucht 
die Kontrolle über Ihre Gefühle 
verlieren. Damit schaden Sie nur 
sich selbst …

Der Ein�uss der Sterne steigert 
die Vergnügungslust. Eine Einla-
dung zum Essen sollten Sie un-
bedingt annehmen. Sie dürfen 
sich auch aussuchen, wohin es 
gehen soll. 

Ehrliche Fragen verlangen nach 
ehrlichen Antworten: Und die 
sollten Sie zu geben bereit sein. 
Alles andere würde man Ihnen 
später persönlich übel nehmen - 
und das mit Recht!

Handeln Sie nicht überstürzt, 
sondern warten Sie noch ein 
paar Tage, bis Sie die Lage in Ih-
rer Gesamtheit überblicken kön-
nen. Erst dann können Sie einen 
neuen Plan entwickeln.

Wenn Sie sich verstärkt auf Ihr 
eigenes Können und Wissen kon-
zentrieren, statt dem Urteil an-
derer zu vertrauen, werden Sie 
die gewünschte Anerkennung 
auch erhalten!

Ihr Elan darf nicht zu Freizeit-
stress führen. Genießen Sie das 
Wochenende nach allen Regeln 
der Kunst, ohne sich dabei dem 
Diktat des Terminkalenders er-
neut zu beugen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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FRANKFURTER STRASSE 1 
61476 KRONBERG 

TEL.: +49 6173 993 83 54 
FAX: +49 6173 993 84 18 
MAIL: KANZLEI@AZRECHT.DE

ASTRID ZÖLLER

 ANWÄLTIN FÜR: 
 
- ARBEITSRECHT 
- SPORTRECHT 
- PFERDERECHT 
- MEDIATION

R E C H T S A N W Ä L T I N AZ
RECHT

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

FRÜHLINGSAKTION
bis Ende Juni 2021

       Trampol inTURNEN
       bei TSG Schönberg
            für Aktive (ab 10 J.), die
            Trampolin turnen oder
            wieder turnen wollen.
Detailinfo: Tel. 06174 2 59 65 10

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche 

im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Neue Hospizbegleiterinnen
erhalten ihre Zertifikate
Eschborn (ew). Die Freude ist ihnen anzumer-
ken, ebenso wie eine gewisse Erleichterung, 
dass die durch Corona etwas beschwerliche 
und deutlich verlängerte Ausbildung nun zu 
Ende ist. „Was lange währt, wird endlich gut“, 
sind sich alle einig. Doch die neun Frauen aus 
Eschborn, Kelkheim und Hattersheim – Heike 
Bothe, Avesta Ferosi, Katrin Fiedler, Ingrid 
Kraus, Ulrike Löwenthal, Tonja Schäfer, Su-
sann Weber-Banz, Thekla Wendt und Marion 
Westenberger – sind gleichzeitig auch ein we-
nig traurig, dass sich die Gruppe nun auflöst. 
Gemeinsam haben sie über eineinhalb Jahre 
lang eine Qualifizierung zur ambulanten Hos-
pizbegleiterin absolviert und dürfen sich nun 
im Rahmen einer kleinen Feier ihre Zertifikate 
überreichen lassen. 
Mit einem Spruchband „Danke Euch“ sowie 
sehr persönlichen Worten und Geschenken re-
vanchieren sie sich bei ihren Ausbilderinnen. 
Die Kursleiterinnen und Koordinatorinnen 
Lisa Bonami vom „Weg-Begleiter“-Hospizver-
ein Kelkheim und Ulrike Bohni vom Hospiz-
verein „Lichtblick“ Eschborn/Schwalbach sind 
jedenfalls sehr froh über diese Verstärkung ih-
rer Teams. Aktuell gibt es sowohl in Kelkheim 
als auch in Eschborn jeweils 25 solcher ehren-
amtlichen Kräfte. 
Beide Vereine widmen sich der Hospizbewe-
gung, die Menschen bis zu ihrem letzten Atem-
zug ein – selbstbestimmtes und bewusst gestal-
tetes – Leben in Würde ermöglichen will. 
Hospizhelfer begleiten daher kranke, sterbende 
Menschen in dieser Phase ihres Lebens und 
unterstützen ihre Familien. „Menschen am Le-
bensende schätzen die Zuwendung, die sie in 
einer solchen Begleitung erfahren. Und viele 
Angehörige sind einfach dankbar für die Ent-
lastung“, so Ulrike Bohni. „Unsere Begleite-
rinnen machen das alles in ihrer Freizeit und 
verstehen diese Tätigkeit als gegenseitige Be-
reicherung.“
Die ausgebildete Koordinatorin und Gemein-
depädagogin ist die Stimme am „Hospiz-Han-
dy“ unter Telefon 0160-92975597. Wer sich 
eine Hospizbegleitung wünscht, unabhängig 
von Alter, Religion oder Herkunft, wendet sich 
direkt an sie. „Ich verschaffe mir dann einen 
Überblick, was die Familie überhaupt braucht. 
Danach schaue ich, welche unserer Begleite-
rinnen Kapazität hat und in diese Situation 

reinpasst.“ Im vergangenen Jahr gab es in 
Eschborn 18 solcher Begleitungen. Dabei kann 
die Dauer dieser Betreuung von einem Tag bis 
zu zwei Jahren schwanken. 
Zur Zertifikatsübergabe übermittelte nicht zu-
letzt Bürgermeister Adnan Shaikh den neun 
Damen persönlich seinen Respekt und Dank: 
„Nun beginnt ja erst die besondere Aufgabe, 
der Sie sich stellen und zu der viele Ihrer Be-
kannten sicherlich sagen‚ ‚oh, das könnte ich 
nicht‘. Aber Menschen auf den letzten Schrit-
ten ihres Lebens Halt zu geben, ist etwas ganz 
Wichtiges, denn der Tod gehört genauso zum 
Leben wie die Geburt. Und Sie bilden damit 
das Bindeglied zwischen den Gehenden und 
den Zurückbleibenden, denn auch für die An-
gehörigen sind Sie eine große Unterstützung, 
um den Blick eher auf die gemeinsamen schö-
nen Zeiten als auf den Abschied zu richten.“ 
Die Tatsache, dass mindestens eine der neuen 
Begleiterinnen sehr schnell ihre erste Familie 
kennenlernen wird, zeige ja, dass der Bedarf 
sehr groß ist. 
Bereits Ende August startet – wieder in Koope-
ration der beiden Hospizvereine „Weg-Beglei-
ter“ und „Lichtblick“ – der nächste Qualifizie-
rungskurs zur ehrenamtlichen Mitarbeit in ei-
nem ambulanten Hospizdienst im Main-Tau-
nus-Kreis. „Wir brauchen Männer und Frauen 
jeden Alters und aus allen Bereichen des Le-
bens. Diejenigen sollten einfühlsam auf Men-
schen zugehen und ihnen zuhören können. Au-
ßerdem darf für sie Krankheit, Sterben und der 
Tod kein Tabu sein, und sie müssten natürlich 
bereit sein, sich ehrenamtlich zu engagieren“, 
wirbt Bohni für die Schulung, die sich über ein 
Jahr erstreckt und 100 Lerneinheiten in Kelk-
heim, Eschborn und Schwalbach umfassen 
wird. Dazu gehören Themen wie Palliative 
Care, Flüssigkeit und Ernährung am Lebensen-
de – „was ist sinnvoll?“, Berührung von Ster-
benden, Wahrheit am Krankenbett, Besuch 
beim Bestatter, Resilienz sowie Abschied, Tod 
und Trauer in anderen Kulturen. Auch die Aus-
einandersetzung mit dem eigenen Sterben und 
Tod ist Teil der Ausbildung. 
Kursbeginn ist das Wochenende 27. bis 29. Au-
gust, die Kosten betragen 295 Euro. Weitere 
Informationen finden Interessierte im Internet 
unter www.hospizverein-lichtblick.de und 
www.hospiz-verein-kelkheim.de.

DRK bittet 
um Blutspenden
Eschborn (ew). Der nächste 
Blutspendetermin ist am 29. 
Juli im Bürgerzentrum Nie-
derhöchstadt in der Zeit von 
15 bis 20 Uhr. Der Termin ist 
ab sofort unter www.blut-
spende.de freigeschaltet. Das 
DRK bittet, nur zur Blut-
spende zu kommen, wenn 
man sich gesund und fit fühlt 
sowie ohne vorherigen Kon-
takt zu einem Coronavirus-
Verdachtsfall. Informationen 
rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspende-
dienst oder auch die kosten-
freie Service-Hotline unter 
Telefon 0800-1194911.

Die neuen Hospizbegleiterinnen erhalten ihre Zertifikate und widmen sich nun dieser wichtigen 
Aufgabe.  Foto: Stephanie Kreuzer

Gottesdienst 
Eschborn (ew). Große und 
Kleine sind ganz herzlich zu 
einem „bewegten Gottes-
dienst“ für Familien am 
Sonntag, 27. Juni, in der Zeit 
von 10 bis 12.30 Uhr in die 
evangelische Kirche einge-
laden – Anmeldung im Inter-
net unter www.evkirche- 
eschborn.church-events.de.



PS: Unsere Empfehlung für gnadenlos gute Leistung:

GUTER 
GESCHMACK 
KENNT KEINE
GNADE
Erst recht nicht, wenn es um Wein, Markt und Mahlzeit geht.
Mittelweg 6, 65779 Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

design + concept by creatori.de 
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Kaffeeservice und Ess-
service sowie Porzellan.
 Tel. 0157/57558900

Sammler sucht Spirituosen und 
Weine. Tel. 0157/57558900

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Achtung Sammler sucht Pelze, 
Lederjacken aller Art, Näh- u. 
Schreibmaschinen, Porzellan, Fern-
gläser, Uniformen, Perücken, Bier-
krüge, Briefmarken, Teppiche, Lam-
pen, Gläser, Klaviere, Telefonapp. 
Bücher, Möbel, Schallplatten, Ölge-
mälde, Zinn, Bleikristall, Figuren, 
Puppen, Musikinstrumente, Silber, 
Gold, Münzen, Schmuck, Mode-
schmuck, Silberbesteck, kostenl. 
Werteinschätzung vor Ort, 100% 
seriös Barabwicklung vor Ort, Haus-
aufl ösungen anrufen lohnt sich Mo. 
- So. 8 - 20 Uhr  Tel. 069/34873976

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler sucht: Trachten, Leder-
mäntel, alte Handtaschen, Porzel-
lan, Modeschmuck, Uhren, Mün-
zen, Zinn, Silberbesteck, alles auch 
aus Omas Zeiten. Zahle bar und fair 
 Tel. 06196/7860216

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

AUTOMARKT

Fiat 500; 1,2, 8V PopStar, 69 PS, 
weiß, Uconnect, Lederlenkr. m. Ra-
dio/Tel., Einparkhilfe, 1,5“LMF + 
Winterreifen auf Felgen, EZ 7/2016; 
TÜV neu; nur 20.000 km, € 8.500,-  
 Tel. 0163/9839677

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragen-Stellplatz 75,- €, 
Frankenallee 22, Kelkheim, zu ver-
mieten.  Tel. 06195/5405

Tiefgarage ab 01.07.21 in 
Kelkheim zu vermieten. 50,- € 
monatlich.  Tel. 0157/3603698

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Fröhliche, gebildete Frau, 54, stud., 
attr., bietet Senior/Privatier niveau-
volle Gesellschaft u. Unterstützg. Für 
alle Anlässe. Tel. 0160/6975589

PARTNERSCHAFT

Schöne, aparte, modebewusste 
Blondine, Witwe 63 J. 165 cm, schl., 
NR, D/Polin, junggebl., sehr gepfl ., 
intel., charm., warmherz., u. kreativ. 
Sportl., Kultur, Reisen. Wünscht 
sich: Charm., seriösen Gentleman, 
NR, gr./schl. m. Stil, Niveau und 
Herzensw. kennenlernen. Der Har-
monie u. ein schönes zu Hause 
schätzt..  mail: aviona11@web.de

Netter, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild wä-
re nett. Chiffre OW 2401

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Simone, 59 J., mit toller fraul. Figur,
nicht ortsgeb. Ich koche liebend gerne, halte
den Haushalt gut in Schuss, mag Musik u.
abends würde ich gerne mir Dir am Sofa ku-
scheln. Zum Alleinsein bin ich nicht geboren
u. die Einsamkeit bedrückt mich. Du könntest
doch einfach üb. pv anrufen, vllt. bin ich die
Frau, die Du suchst. Tel. 0176-57801677

Hallo, bin die Elvira, 69 Jahre jung, 
(ehem. Altenpflegerin) e. sehr liebe Witwe 
u. hübsche Frau, ohne Anhang, ich sehne 
mich nach Liebe und Zärtlichkeit, suche 
guten Mann (gerne auch älter), den ich 
gerne umsorgen u. verwöhnen möchte pv
Tel. 0151 – 62913874

➤ Doris, 65 J., ehem. Stationsschwester,
liebe es den Haushalt zu führen. Habe eine
natürl. Ausstrahlung u. eine schöne fraul.
Figur, bin gerne in der Natur, liebevoll u.
hilfsbereit. Mir fehlt ein ehrl. Mann für ein
gemeins. Leben. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich, Waltraud, 79 J., bin e. ganz lie-
be, ruhige, häusliche Frau mit guter Figur, 
ich mag e. gute Küche, die Natur, Spazier-
gänge, fahre gern Auto. Seit mein Mann 
verstorben ist, stehe ich nun ganz alleine 
da. Ich suche üb. pv e. netten Mann (Alter 
unwichtig), bei getrennten od. auch ge-
meinsamen Wohnen. Sie erreichen mich
Tel. 0170 – 7950816 

➤ Margitta, 71 J., Hauswirtschafterin i. R.
u. auch privat habe ich alles in bester Ord-
nung u. kann hervorrag. kochen. Bin schlank
u. ein richtiger Sonnenschein. Mein großes
Herz mit viel Liebe u. Zärtlichkeit würde ich
so gerne an e. ehrl. Mann verschenken. Rufen
Sie üb. pv an u. bald sind wir nicht mehr
alleine. Tel. 0176-34498648

➤ Rita, 76 J., mag Ordnung u. Ehrlichkeit,
doch als ich vor 2 J. Witwe wurde kam die
Einsamkeit. Wünsche mir wieder ein schönes
Miteinander. Sie sollten bis 85 J. sein u. sich
auf liebev. Zweisamkeit freuen. Rufen Sie üb.
pv an, ich könnte Sie kurzerhand mit m. Auto
besuchen, damit wir alles bespr. können.
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

Seniorenbetreuung für Strand-
urlaub in Italien vom 7. – 25. August. 
Deutschspr. Pfl egehilfskraft gesucht 
für unseren Vater (Rollstuhl, linksseit. 
gelähmt) für Morgen-/Abendeinsatz: 
Hilfe beim Waschen, Toilette, Anzie-
hen, Frühstück/Abendessen. Zeit-
aufwand 3–4 Std/Tag. Der Rest ist 
Freizeit. Wir bieten: Flug, Unter-
kunft, Verpfl egung, sowie eine an-
gemessene Aufwandsentschädi-
gung. Tel/SMS: 0151/56602801

Suche ehrenamtliche Hilfe: Per-
son im Rollstuhl (72 J.) sucht jd., 
der/die mich ehrenamtlich ca. 
14-tägig in die Stadt (Königstein) 
begleitet, um kl. Erledigungen/Ein-
käufe zu tätigen. Tel. 06174/2093600

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche ab sofort „Rund um die  
Uhr“ Betreuungstelle mit Wohn-
möglichkeit  bei Senioren 
 Tel. 0176/55308892

KINDERBETREUUNG

Nette Frau mit Erfahrung sucht Ar-
beit als Kinderbetreuerin, auch ko-
chen und Wäsche machen mögl., in 
Bad Homburg und Umgebung. 
 Tel. 0163/7750209

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suchen Baugrundstücke/
Abrissgrundstücke ab 800 m²

Vermittlungsprovision bei
Abschluss 2.000 €

jug2021@t-online.de
06002-93665-11

Ab 13 Uhr: 0176-60007033

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Suchen Grundstück zur Wohnbe-
bauung in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg. Ggf. Abriss/Umbau einer 
Bestandsimmobilie. Tausch 3-Zi-
ETW gg. größere Wohnung o. Haus/
Wertausgleich. Preis VB.
 Tel. 0160/5550813

Suche von Privat eine Eigentums-
wohnung oder Reihenhaus. Bitte 
alles anbieten – wir freuen uns über 
jedem Anruf! Tel. 06171/9519733

Wir sind eine Familie mit 2 Kindern 
und suchen ein Haus mit Garten im 
Vordertaunus zum Kauf – bis 1 Mio €. 
Wir freuen uns über jeden Hinweis.
 Tel. 0177/3804548

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

GIZ-Mitarbeiterin sucht 2 - 3 Zi. 
Wohnung mit Garten zum MIET-
KAUF in Königstein.
 Tel. 0157/70356819

Familie mit Kindern sucht geräu-
miges Grundstück mit oder ohne 
Haus in und um Glashütten.
 Tel. 0170/4731687
 Mail: mlfmm888@gmx.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Architekt i. R., 81, solo, sucht län-
gerfristig direkt in Bad Homburg v. 
d. H. eine Mietwohnung, 2-3 Zi., 
Garage, bis 1.000,- € kalt.
 Tel. 06039/486966

Rentnerin, NR, ruhig, sucht 2-3-Zi.-
Whg. mit Balkon/Terr. in HG u. Um-
gebung, in Bad Soden od. Hofheim.
 Tel. 0160/92382676

Ruhiges u. freundliches Ehepaar,
NR, sucht ruhige 3–4 Zi.-Whg. ab 
90 m², EBK, Gäste-WC, Balkon/Ter-
rasse im Hochtaunuskreis.
 Tel. 06171/9199119

Ruhige 3 - 4 Zi.-Whg. von Rentner- 
ehepaar in Kelkheim gesucht. Mit 
Balk./Terr., G-WC, sep. Du., Garage.
 Tel. 06074/2114183

VERMIETUNG

Traumhaus mit großem Garten
von Privat zu vermieten in 63857 
Waldaschaff. 1500,- €/p.M.
 Tel. 0151/61236087

Oberursel, 1,5-Zi-Whg, möbliert, 
Küche, Bad, Warmmiete 630,- €, ab 
15.7., 2 MM Kaution,
 Tel. 0151/12143945

Ab sofort helle, renovierte 2-Zim-
mer-Wohnung im Norden von Ober-
ursel zu vermieten. 71 m², 1. OG, 
Garage, Einbauküche, Kaltmiete 
923,- € + 200,- € Nebenkosten.
 Chiffre OW 2501

3 Zi-Wohnung, 66 m², TLB, Parkett, 
Wintergarten, in HG – Nähe U-Bahn, 
Keller u. Waschküche, NR, frei ab 
Aug./21, 850,- € Miete + 150,- € NK 
+ Kaution. Tel. 01577/6634040

Frdf.-Köppern, Zentrum, Bus/Bahn, 
2-Zi.-Dg.-Whg., 50 m², Einbaukü-
che, Tageslichtbad mit Dusche, ab 
01.08.2021, 480,- € + 160,- € NK + 
Kaution + PKW-Abstellplatz auf 
Grundstück 25,- €. Schriftselbstaus-
kunft beif. Chiffre OW 2502

Zimmerangebot an Nichtraucherin! 
Ab 01.07.2021 ist in Oberursel          
1 Zimmer in 3er-WG an eine Stu-
dentin zu vermieten. Bad u. Küche 
werden gemeinsam genutzt. 
W-LAN, Trockenraum, Münzwasch-
maschine, Fahrradkeller u. Kelleran-
teil vorhanden. Das Zimmer ist ruhig 
gelegen und möbliert, U-Bahn und 
Autobahnanschluss sind in der Nä-
he. Die Warmmiete beträgt monat-
lich 340,- €. Die Kaution beträgt 
600,- €. Kontaktaufnahme über
 Tel. 06174/61680

Moderne, helle 2 Zimmer Woh-
nung in Königstein, 70 m2, sehr gute 
Lage. KM 690,- € + 50,- € Garage.  
 Email: chess18d-info@yahoo.de

KOSTENLOS

Funktionstüchtiger Kettler Home-
trainer kostenlos abzugeben 
 Tel. 06174/931829

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Mathe & Physik meistern mit star-
kem Mindset und ohne Lernstress. 
Endlich das vermittelte Wissen der 
Lehrer verstehen.
 nachhilfe.spelten@gmail.com

Lehramtsstudent(in) o. Lehrer(in)
für Deutsch-, Mathe- und Englisch-
Nachhilfe für 11 und 15-Jährige 
Jungs in Königstein gesucht (nicht 
online).  Tel. 0163/2518973

Hausaufgabenunterstützung
Schwerpunkt Englisch/Deutsch für 
unseren Sohn, 10. Klasse, Gymna-
sium 1 - 2 x/Woche, 60 Min., ab so-
fort gesucht. (Bad Soden) 
 Tel. 0151/40023625

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft für gepfl egten 
Haushalt in Oberursel ab Juli ge-
sucht, einmalig die Woche 3-4 Std., 
Tag nach Absprache, deutschspra-
chig,  Tel. 0171/3853985

Köchin/Koch in Königstein ge-
sucht. Einkaufen & kochen an 10 - 
20h/Woche. 15,- Euro/h
 Tel. 0151/70186054

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Von Privat: Putzfrau für Familie in 
Neuenhain gesucht, 6 Stunden pro 
Woche, nur auf Rechnung.
 Tel. 0177/3344987

Suche Hausmeister für Liegen-
schaft in Kronberg. Tätigkeiten: 
Gartenarbeit, Treppenhausreini-
gung, kehren etc. Bewerbung unter 
 Tel. 06173/92490

Gärtner/in Minijob oder Rentner/in 
für privaten Garten, Pfl ege und Ge-
staltung:  Tel. 0171/8024777

Haushaltshilfe: Wir suchen ab so-
fort für unser gepfl egtes Eigenheim, 
Zweifamilien-Haushalt, eine erfah-
rene, zuverlässige, möglichst 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
einen Nachmittag in der Woche, gu-
te Bezahlung.  Tel. 06174/61102

Reinigungskraft in Liederbach für 
Büros 2 Stunden. Täglich von Mon-
tag bis Freitag ab 17 Uhr würde ge-
sucht, mit Erfahrung.
 Tel. 0177/8342700

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
eine Putzstelle im Privathaushalt. 
Wir sind schnell und sehr gut!
 Tel. 0176/83094070

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Garten-
hütte-Montage, Rollrasen verlegen, 
Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0162/9108464

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, Schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle in Friedrichsdorf und 
Umgebung.  Tel. 0176/72245475

Netter Gärtner und Putzkraft mit 
Erfahrung sucht Stelle in Bad Hom-
burg und Umgebung. Spricht fl ie-
ßend Deutsch und Englisch.
 Tel. 0152/18919333

Suche Putzstelle im Raum Bad 
Homburg für 3-4 Stunden wöchentl.
 Tel. 0174/5864452

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Nette Frau mit Erfahrung sucht Ar-
beit im Privathaushalt: sauber ma-
chen, bügeln. Sprachen: Deutsch 
und Englisch. Tel. 0157/34144036

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Maler: Wohnungen, Häuser, Fassa-
den,  Tel. 0157/39788972

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Nach meinem Umzug nach 
Kelkheim suche ich (57,w., kunden-/
serviceorientiert und teamfähig) nun 
einen neuen Wirkungskreis in Teil-
zeit. Angebote bitte an:
 jobangebotfuermich2021@gmail.
com

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Zuverlässige, nette Frau sucht
Putzstelle in Privathaushalt + Büro 
auf Minijob für Wochenende.
 Tel. 0157/80444098

Junger Mann sucht Arbeit jeder 
Art.  Tel. 0157/53189264

Gartenarbeit, Hecken, Rasen, 
Pfl astersteine, Terrasse, Zaun und 
viel mehr.  Tel. 0157/34067408

RUND UMS TIER

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Suche in Friedrichsdorf Gassigän-
gerin oder Gassigänger für zwei 
Hunde (25 kg und 15 kg) nach Ab-
sprache. Voraussetzung: Sie haben 
Erfahrung mit Hunden oder haben/ 
hatten selbst einen Hund. Bitte mel-
den Sie sich per
 E-Mail: monika@spne.de
 oder unter Tel 0162/4302818

Offener Stallplatz für Wallach oh-
ne Eisen in OB, Heu, Wasser, 
24-Std.-Koppel, Selbstversorger, 
Miete 235,- €. Tel. 0172/6986516

Ich bin Missi und suche eine neue 
Oma, die mich gerne streichelt, 
Gassi geht und mit mir ihre Zeit ver-
bringt. Ich bin 12 Jahre alt, klein, 8 
kg, Mischling, topfi t und liebebe-
dürftig! Tel. 0176/61909794

Karthäuser Mix-Kitten, 
2 Weibchen, schwarz, 9 Wochen alt, 
pro Katze 250,- €. Mutter reinr. 
 Tel. 06174/9983301

Hundeführer für temperamentvol-
len Rüden in Oberhöchstadt täglich
wochentags ab 1. Okt. gesucht. 
Nachricht per Mail:
 Taunushund@web.de

Individuelle Hundebetreuung von 
tierlieber, zuverlässigen Vorruhe-
ständlerin tagsüber/Wochenende/
Urlaub
  Kontakt: willimaus@gmx.com

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Einführung ins iPhone, iPad,
Smartphone – auf Rechnung.
 Tel. 0172/9625126

Suche eine(n) Klavierlehrer(in) für 
8-jähriges Kind in Frankfurt/Praun-
heim. Tel. 0162/1579223

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Villeroy + Boch 5 Grillteller Ø 32 cm 
„Fasan“ 30,- €, neuw., „Geranium“ 1 
Fleischpl. 40 cm 30,- €, 1 Kerzenst. 
12,- €, 1 Zuckerd. 15,- €, 4 Sup.-Un-
tert. zus. 20,- €, 1 Ka.-Kanne o. De-
ckel, 1 Ka.-Kanne, 2 kl. Schälchen 
zus. 25,- €, „Val Bleu“.
 Tel. 06634/753

Neuer 4-Rollen-Trolley, Koffer, Sil-
ber-Metallic, Kunststoff, 75x47x 30 cm, 
NP 130,- €, für 55,- € zu verk.
 Tel. 06172/31815

Hochwertiges Zinnkonvolut, ge-
punzt, 13 Teile, 150,- € VB.
 Tel. 0179/6100177

Klavier wegen Umzug sehr günstig 
abzugeben. Tel. 06172/37593

Radeln im Liegen: brandneuer Sitz- 
Ergometer mit allen Funktionen situ-
ationsbedingt bei Abholung günstig 
abzugeben. Neupreis 240,- €.
 Tel. 06172/71384

Diverse Möbel, 1 Da-Fahrrad nach 
Besichtigung billig abzugeben.
 Tel. 0171/8009726

Hochw. Faltpavillon Schneider,
Mod. Safari, NEU, 4-fach verstellb., 
Alu-Gestell, stark wasserabw., Si-
cherheitstechnik, blau, 3 x 3 m, 
quadratisch, NP 349,- € für 140,- €; 
Villeroy & Boch Tafel- und Kaffee-
service „Izmir“, 51-teilig, absolut 
neuw., Bone China, z. B. als Hoch-
zeitsgeschenk, 650,- €; Schaufens-
terpuppe, Torso mit abnehmbaren 
Armen, weiß, 35,-€; wunderschöner 
großer Geldbaum, 30,- €; alles nur 
Abholung,  Tel. 0151/58100333

Garagen Flohmarkt Samstag 
26.06. von 11 bis 17 Uhr u. Sonntag 
von 10 bis 14 Uhr
 Kelkheim, Gimbacher Weg 35

VERLOREN/
GEFUNDEN

Armbanduhr verloren: Marke Georg 
Jensen, brüniert, am Dienstag 
15.06.2021 spätnachmittags, wahr-
scheinlich auf Straße vor Praxis Dr. 
Zhao, Im Lehmkautsfeld 2 a, 61350 
Bad Homburg, oder auf Straße vor 
Elektro Kilb, Kirdorfer Str. 47, 61350 
Bad Homburg. Finderlohn. Nach-
richt an  Tel. 06172/867600

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Klavierunterricht 17,- € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Ki-Geburtstag mit Kasperle, Zau-
bern, Ballons wieder da – Erzieherin 
geimpft. www.gabis-kasperle.de
 Tel. 06172/44475

Melonengespräch bei Lidl, Fr., 
18.06., 9.45 Uhr: Wir haben uns 
kurz an der Kasse über Melonensa-
lat unterhalten. Wenn du derjenige 
bist oder dein Kollege Melone mit 
Feta mitgebracht hat oder ein 
männlicher Gast Melonen-Salat auf 
eine Feier am letzten Wochenende, 
melde dich bitte unter:
 melonen-salat@gmx.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Mieterschutz??? Bei Tod autom. 
Vererbung des Mietvertrags ohne 
Pfl icht zur Nutzung!!! 9 Jahre leer.
4 ZKDB Kö.-City.  Chiffre: KW 25/01

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Tennis kostenlos mal ausprobieren
Eschborn (ew). Nach einem turbulenten ver-
gangenen Jahr hat die Tennis-Freiluftsaison 
2021 in Eschborn gerade begonnen. Als neuen 
Service für alle, die Tennis einmal unverbind-
lich ausprobieren möchten, bietet der Tennis 
Westerbach Eschborn (twe) allen Sport-Inter-
essierten in der Region die Möglichkeit, Ten-
nis einmalig kostenfrei auszuprobieren. Denn 
der twe ist Teil der deutschlandweiten Aktion 
„Generali Tennis Starter“, die durch den 
Deutschen Tennis Bund (DTB) und dessen 
Partner Generali ins Leben gerufen wurde. 
Das erstmals in diesem Sommer stattfindende 
Projekt richtet sich an alle, die schon immer 
mal in die Sportart reinschnuppern und den 
gelben Filzball über das Netz schlagen woll-
ten. Der twe bietet allen Interessierten die 
Möglichkeit, auf seiner Anlage innerhalb ei-
ner kostenfreien Tennisstunde, zusammen mit 
einem erfahrenen Turnier-Spieler oder Trai-
ner, den Tennissport kennenzulernen. 
„Als einer der größten Tennisclubs in Hessen 
mit über 700 Mitgliedern bietet Tennis im twe 
die beste Entspannung nach Job und Haus-
halt, als idealen Ausgleich, um fit zu bleiben 
und als Möglichkeit, andere nette Menschen 
kennenzulernen. Neben Leistungssport steht 
der Spaß mit Breitensport bei uns im Mittel-

punkt. Geselligkeit und ein aktives Clubleben 
mit vielen Events sind mindestens so wichtig 
wie sportliche Erfolge. Das alles findet man 
im twe“, so der 1. Vorsitzende Jörg Agartz. 
Tennis ist seit jeher eine der beliebtesten 
Sportarten der Deutschen: Insbesondere in 
Zeiten der Corona-Pandemie stellt der Ten-
nissport eine ungefährliche Möglichkeit der 
sportlichen Aktivität dar. Nicht nur, dass Ten-
nis im Freien ausgeübt wird, auch der große 
Abstand zwischen den Spielpartnern sorgt für 
entsprechende Sicherheit. Tennis ist bei Jung 
und Alt beliebt und kann bis ins hohe Alter 
bedenkenlos gespielt werden. 
Wer jetzt selbst zum Schläger greifen möchte, 
kann sich kostenlos und unkompliziert beim 
„Tennis Starter“ im Internet unter starter.ten-
nis.de anmelden und einen Spieltermin beim 
twe buchen. Der Aktionszeitraum läuft noch, 
bis die Plätze geschlossen werden, voraus-
sichtlich Mitte Oktober. 
Weitere Informationen rund um den „Tennis 
Starter“ gibt es auf der DTB-Homepage unter 
www.dtb-tennis.de/Tennis-Starter und natür-
lich auf starter.tennis.de. 
Bei Fragen zum „Tennis Starter“ des twe 
wenden Sie sich bitte an Thomas Schaaf, 
pressewart@twe-tennis.de 

Bewegung für Leib und Seele
Main-Taunus (mtk). „Lei.Se“ – unter diesem 
Titel bietet das Begegnungszentrum Hatters-
heim in Kooperation mit der evangelischen 
Familienbildung Main-Taunus einen besonde-
ren Lauftreff am Freitagmorgen an: Gemein-
sam geleitet von der staatlich geprüften Gym-
nastik- und Rückenschullehrerin Nahrin Fei-
bicke und Pfarrerin Marlene Hering wird hier 
die Freude am Laufen in einer Gruppe mit 
einem kurzen geistlichen Impuls kombiniert 
und so Leib und Seele gestärkt – für einen gu-
ten Start in den Tag. 
Der Treff ist kostenfrei und offen für alle, un-
abhängig von Glaube oder Konfession, die 

Lust haben, im Alltag ihren Körper besser zu 
spüren und spirituelle Tiefen zu entdecken. 
Die Strecke ist für jedes Tempo geeignet, für 
starke Oberarme auch rollstuhlgerecht oder 
kinderwagentauglich. Nach dem Laufen bie-
tet Nahrin Feibicke Dehn- und Lockerungs-
übungen an. Die Treffen finden noch bis zum 
16. Juli jeweils freitags von 7 bis 7.45 Uhr 
statt, auch bei leichtem Regen. Treffpunkt: 
Auf der grünen Wiese vor dem Hattersheimer 
Tierpark, neben dem Glockenwiesenweg. 
Mitmachen ist jede Woche aufs Neue mög-
lich, Infos unter Telefon 06190-8054594 oder 
per E-Mail an marlene.hering@ekhn.de.

Schüler stellen ihre Kunstwerke aus

In der Reihe „Eschborner malen für Eschborn – Ausgewählte Kunstwerke aus dem Kunstun-
terricht“ wurde kürzlich eine Ausstellung im Museum eröffnet, die eigentlich schon seit No-
vember zu sehen sein sollte, was coronabedingt aber verlegt werden musste. In der Reihe 
werden seit vielen Jahren die kleinen Kunstwerke der Kinder aus Eschborner Schulen gezeigt. 
Das Projekt soll den Kleinen schon früh die Scheu vor dem Museum nehmen. Jedes Jahr erhält 
eine der vier Eschborner Schulen eine Einladung zu einer Ausstellung. Dieses Mal war die 
Hartmutschule dran, deren Schüler die Ausstellungsstücke unter dem Titel „Alles ist möglich“ 
erstellt haben. Die Kinder kommen gerne mit ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern in die 
Ausstellung und zeigen voller Stolz ihre Bilder und Bastelarbeiten. Das Museum ist derzeit 
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet: Sonntag von 14 bis 18 Uhr; Samstag und Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. Die Hygienevorschriften (Maske, Hinterlegung der Adresse) sind zu beach-
ten. Die Ausstellung ist noch bis zum 4. Juli zu sehen. Das Foto zeigt Museumsleiter Gerhard 
Raiss, Angela Kurth und Catrin Taplick von der Hartmutschule sowie Bürgermeister Adnan 
Shaikh (v.l.). Foto: Stadt Eschborn 

(djd). Umweltfreundliches Bauen 
beginnt bereits bei der Planung. 
Massives Mauerwerk aus Ziegeln 
beispielsweise stellt eine besonders 
nachhaltige Lösung dar. Denn der 
Wandbaustoff besteht ausschließ-
lich aus natürlichen Rohstoffen, 
welche in ausreichender Menge 
zur Verfügung stehen. Dennoch ist 
es im Sinne einer nachhaltigen 
Kreislaufwirtschaft wichtig, Res-
sourcen nach Möglichkeit zu 
schonen. Dafür ist die spätere 
Wiederverwertung des Wandbau-
stoffes ein bedeutender Aspekt: So 
können moderne Mauerziegel 
problemlos recycelt werden.

Ressourcen schonen  
dank Recycling
Über ihre eigentliche Bestim-
mung als massiver Wandbaustoff 
hinaus sind mineralische Mauer-
ziegel eine wertvolle Ressource: 
Sortenrein getrennt können sie 
nach ihrer Nutzungsdauer wie-
der vollständig dem Wertstoff-
kreislauf zugeführt werden. So 
wird der keramische Ziegelbruch 
in entsprechenden Anlagen zer-
kleinert und in unterschiedlichen 
Körnungsstärken als Pflanzsubst-
rat zum Beispiel zur Dachbegrü-

nung eingesetzt. „Mauerziegel 
sind nicht nur ein langlebiger und 
energiesparender Wandbaustoff, 
sondern auch ein Wertstoff“, er-
klärt Unipor-Geschäftsführer 
Dr.-Ing. Thomas Fehlhaber. 
Damit in monolithischer Bau-
weise hohe energetische Ansprü-
che erfüllt werden können, verfü-
gen moderne Mauerziegel zudem 
über einen integrierten Dämm-
stoffkern. Bei den Produkten der 
Unipor-Gruppe besteht dieser 
beispielsweise aus Mineralwolle 
oder Nadelholzfasern. Fällt beim 

Bau der eigenen vier Wände mit 
dämmstoffgefüllten Unipor-Zie-
geln Verschnitt an, wird dieser 
nicht einfach entsorgt. „Unser 
Ziel ist es, auch die Füllungen un-
serer ‚Coriso‘ und ‚Silva-
cor‘-Mauerziegel weiter zu ver-
wenden. Hierfür werden die 
Dämm-Materialien aus den Zie-
gelkammern gelöst und als Gra-
nulat der Produktion wieder zu-
geführt“, so Fehlhaber. „An 
manchen Standorten nehmen wir 
hierfür bereits heute Ziegelver-
schnitt zurück.“ 

Haus des Monats | Juni

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Beim Hausbau an die Umwelt denken
Natürliche Ressourcen schonen mit recycelbarem Ziegelmauerwerk

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!

G
m
b
H

Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

Wandbaustoff als Wertstoff: Mau-
erziegel sowie deren integrierte 
Dämmung können problemlos 
dem Wertstoffkreislauf wieder zu-
geführt werden. Foto: djd/Unipor

 I M M O B I L I E N M A R K T

Wir bieten:
• Umzugsservice
• Transport
• Möbelmontage
• Entrümpelung
• Renovierungen aller Art

✆ 0176 81968626

Suche bebaubares Grundstück 
oder 1- bis 2-Fam.-Haus in 
Schwalbach oder Umgebung von 
privat. Tel. 0 61 96 / 7 65 20 20
E-Mail: johal_transfers@yahoo.com

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

www.taunus-nachrichten.de
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Massagen/ KG / Ly 
und vieles mehr...

Biete einer Kollegin oder 
Kollegen die Gelegenheit 
der Übernahme meiner 
kleinen Privatpraxis für 
physikalische Therapie
in Oberursel/TS. an.

Info über 0171/3810535

Fugenmann.de sucht handwerklich 
begabte Partner/innen (m/w/d) auf 
selbständiger Basis für Verfugungen 
jeder Art. Post@Fugenmann.de
 Mobil: 0152/53225049

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir brauchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen

Mediengestalter (w/m/d)

für Digital- und Printmedien
in Festanstellung 

Ihre Tätigkeiten
• Gestaltung und Satz von Anzeigen • Druckdatenaufbereitung
•  Satz und Layout von Sonderseiten  • Überprüfung gelieferter Daten

und Sonderzeitungen • Bildbearbeitung

Das erwarten wir von Ihnen
•  Abgeschlossene Ausbildung als Mediengestalter/in für Digital- und Printmedien 

oder vergleichbare Kenntnisse
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit den gängigen Layout- und Bildbearbeitungsprogrammen 

(Adobe InDesign, Photoshop, Illustrator, Acrobat Pro, PitStop) am Mac
• Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Offi ce Programmen (Word, Excel)
• Gespür für Farbe, Form und Typografi e
• Sorgfältige, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Sehr gute Teamfähigkeit

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Mediengestalter gesucht!

Fa. Belkom, Schwalbach 
sucht ab sofort

1 Elektriker/1 Elektrohelfer 
(m/w/d)

Info: 0160/8450624
oder per E-Mail an:
info@belkasim.de

Unser Team 
will mehr!
Jetzt wieder ins Leben starten 
und eine neue Herausforderung 
für eines der führenden 
5-Sterne-Superior-Hotels in der 
Rhein-Main-Region beginnen.

Wir wollen ab sofort finden:

Gastgeber & Servicekräfte
Auszubildende & Aushilfen
Frühstückskräfte

Schreiben Sie uns an 
hr.falkenstein-grand@brhhh.com
oder rufen Sie durch unter 
06174 909 076. Wir freuen uns 
auf das Kennenlernen! 
Mehr über uns unter 
brhhh.com/falkenstein-grand

Private Physiotherapiepraxis in Königstein/Ts. sucht: 

Physiotherapeut (m/w/d)
Festanstellung in Voll- oder Teilzeit (auch als Minijob)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (gerne per E-Mail) an: 

Angelika Buch Kuprian Institut
Altkönigstraße 39A · 61462 Königstein. · Tel. 0 61 74 / 2 10 45  
www.kuprian-institut.de · info@kuprian-institut.de

Zuverlässige/r Büro-Kauffrau/
mann (mwd) mit langjähriger 

Berufserfahrung zur 
Festanstellung oder auf 
Honor ar basis gesucht. 

Eine selbständige Arbeitsweise 
für alle anfallenden Büro-

tätigkeiten ist Voraussetzung. 
Die Aufgabengebiete um-

fassen Buch haltung (DATEV), 
Lohnbuch haltung (Lodas),  
Per so nal wesen, geschäftl.  

Korrespondenz,  Re kla mations-
bear bei tung, Kunden betreuung, 

An gebots- u. Rech-
nungsstellung, Touren plan ung, 

Haus verwaltung.

Ihre schriftlichen 
Bewerbungs unterlagen 

senden Sie bitte an:
TANKREVISION-STADTLER
TANKSCHUTZ-TANKSERVICE GMBH

Lärchenstr. 56
65933 Frankfurt am Main

Tel.: 069/392684/Fax: 069-399199
E-Mail: tankrevision-stadtler@t-online

Mitarbeiter Küche 
& Servicekraft

 ab sofort in Kronberg
gesucht.  VZ oder TZ

 Tel. 06173 963620
oder 0172 5954844

info@buergelstollen.de

Waldgasthaus

Küchenhilfe & 
Servicekraft 
für Pizzeria in 

Kronberg gesucht!

0172 / 315 74 62

Wir suchen für sofort eine weibliche 
Reinigungskraft 

in Teilzeit.
Vormittags, für die Zimmerreinigung 

einer Klinik in Königstein.
Tel. 0171 4131033

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!

EW+SBW

Sechs Preisträger beim
Mathematik-Wettbewerb
Main-Taunus (mtk). Die Kreissieger im  
53. Hessischen Mathematik-Wettbewerb  
sind in einer virtuellen Siegerehrung vom  
Arbeitgeberverband Hessenmetall Rhein-
Main-Taunus und dem Hessischen Kultusmi-
nisterium ausgezeichnet worden. Sechs  
Schüler von vier Schulen im Main-Taunus-
Kreis befinden sich unter den regionalen 
Preisträgern.
Als beste Gymnasiastin wurde Seohyun Kang 
von der Obermayr International School in 
Schwalbach ausgezeichnet. Die besten Real-
schüler sind Jiyu Park von der Obermayr In-
ternational School in Schwalbach und Annika 
Schulz von der Elisabethenschule in Hofheim. 
In der Kategorie der Hauptschulen waren 
Bilal El Bali von der Sophie-Scholl-Schule in 
Flörsheim sowie Rakin Mohammed Binte Sa-
zid und Agnieszka Slupska von der Heinrich-
Böll- Schule in Hattersheim besonders erfolg-
reich.
Die 41 besten Jugendlichen aus dem Main-
Taunus-Kreis, Hochtaunuskreis, Rheingau-
Taunus-Kreis, Frankfurt und Wiesbaden hat-
ten vor der Siegerehrung die zweistündige 
Klausur in der dritten Runde, dem Landesent-
scheid, absolviert.

Mathematik in allen Lebenslagen

Stephan Rollmann, Vertreter des Hessischen 
Kultusministeriums, ehrte die Kreissieger der 
Jahrgangsstufe 8 für ihre herausragenden 
Leistungen und sprach ihnen seine Anerken-
nung aus. Er betonte, wie wichtig die Mathe-
matik in allen Lebenslagen sei. In diesem Zu-
sammenhang verwies er auch auf die Fußball-
EM und Situationen, in denen auch hier die 
Mathematik unabdingbar sei. Das erworbene 
Wissen in Mathematik sei international, weil 

jeder, der gelernt habe, mit Zahlen umzuge-
hen – unabhängig von der Sprache, die er 
spreche – Aufgaben lösen könne. So, wie wir 
uns mit Sprache die Welt erschlössen, Türen 
und Tore zu anderen Menschen aufstießen – 
so helfe uns die Mathematik, in unsere Welt 
System und Übersicht zu bringen. Schließlich 
legte er den Preisträgern ans Herz, immer die 
Freude und den Spaß an der Mathematik und 
dem ganzen MINT-Bereich im Auge zu behal-
ten. Abschließend dankte Stephan Rollmann 
den beteiligten Lehrkräften, dem Aufgaben-
ausschuss, den Schulen sowie dem Verband 
Hessenmetell für die Unterstützung bei der 
Durchführung des diesjährigen Landeswett-
bewerbs.

Siegerehrung am 14. Juli

„Mathematik ist in allen Unternehmensberei-
chen präsent und unabdingbar, von der be-
triebswirtschaftlichen Steuerung des Unter-
nehmens über die Entwicklung bis hin zur 
Fertigung unserer Produkte. Die mit der Ma-
thematik erworbenen Fähigkeiten helfen, Pro-
bleme analytisch anzugehen und systematisch 
zu lösen. Daher braucht unsere Metall- und 
Elektro-Industrie Mathematik-Begeisterte als 
Mitgestalter für die Zukunft!“, erklärte Fried-
rich Avenarius, Geschäftsführer von Hessen-
metall Rhein-Main-Taunus.
49 047 Schüler der achten Klassen an 507 
Haupt-, Real-, Gesamtschulen und Gymnasi-
en haben am 53. Hessischen Mathematik-
Wettbewerb 2020/2021 teilgenommen. 
In der zweiten Runde waren 2036 Schüler  
beteiligt und in der dritten Runde noch  
154 Jugendliche. Die Leistungen der Jugend-
lichen dieser Runde werden auf der virtuellen 
Landessiegerehrung am 14. Juli gewürdigt.

Summertime „Ein Geschenk für Lizzy“

Das Kinder-Summertime am Dienstag, 29. Juni, um 15 Uhr, findet auf dem Schulhof der 
Eschborner Grundschule Süd-West, Berliner Str. 27-29, statt. Das Theater „Die Stromer“ spielt 
das Stück „Ein Geschenk für Lizzy“ für Kinder ab drei Jahren. Victorius hat eine Überraschung 
für Lizzy! Doch was kann das sein? Eine Keksmaschine oder ein Kitzelstuhl? Eher nicht. Und 
nur eine neue Mütze doch wohl auch nicht, oder? Lizzy hält es nicht mehr aus und steht einen 
ganzen Tag zu früh bei Victorius vor der Tür. Die Abenteuergeschichte um die beiden Figuren 
Victorius und die Maus Lizzy besitzt viel Witz und Charme, eine bildhafte Gestaltung und 
leicht verständliche Texte. Eine Parabel über Freundschaft mit viel Musik und Gesang. Die 
Karten können über Frankfurt Ticket RheinMain im Internet unter www.eschborn.de/veranstal-
tungskalender reserviert werden. Der Eintritt ist frei. Gefördert wird die Veranstaltung durch 
die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien.  Foto: Utz Bender

Konfirmation in der Andreasgemeinde
Eschborn (ew). Am Sonntag, 27. Juni, wird 
Konfirmation gefeiert. Nach einem Jahr Kon-
fi-Gruppe in Präsenz und Distanz fiebern nun 
28 Konfirmanden ihrem großen Tag entgegen. 
Die Konfirmationsgottesdienste finden im 
Bürgerzentrum statt und sind den Konfirman-
den und ihren Familien vorbehalten.
Konfirmiert werden um 9.30 Uhr: Annika 
Borchardt, Aaron Bröske, Clara Hennigs, Ta-
bea Hennigs, Alea Henrich, Moritz Killat, Ni-

colas Knuth, Emma Lang, Jan Rogowski, Ju-
lian Skorczyk, Anton Späth, Emma Steiner, 
Jakob Thomas und Nadine Winkler.
Konfirmiert werden um 11.30 Uhr: Carolin 
Barthel, Rafael Beckmann, Charlotte Benne-
witz, Hannah Ehreke, Alicia Grünfelder, 
Maya Harnisch, Benjamin Köhler, Joris Mül-
ler, Remo Müller, Janis Neun, David Schnei-
der, Paul Vogel, Elli Waschkowitz und Helena 
Ziehn.
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BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Niederhofheimer Str. 23
65719 Hofheim

Mit einer Elferkarte 
ins Naturbad
Schwalbach (sbw). Zu Beginn eines „Bade-
zeit-Blocks“ können sich bei schönem Wetter 
lange Schlangen von Wartenden vor der Kas-
se des Naturbades bilden. Das Naturbad-
Team empfiehlt deshalb den Kauf von Elfer-
karten. Ist die Reservierung (QR-Code) ge-
prüft, hat man nach Entwertung Zutritt zum 
Bad, ohne an der Kasse anzustehen. Eine El-
ferkarte spart aber nicht nur Zeit. Denn da sie 
30 Euro kostet, kann man das Bad ein Mal 
umsonst besuchen. Ein weiterer Vorteil: Wird 
sie in dieser Saison nicht verbraucht, so kann 
sie in der nächsten Badesaison noch genutzt 
werden. Auch in dieser Badesaison müssen 
Hygiene-Regeln zur Bekämpfung der Pande-
mie beachtet werden. Eine Reservierung im 
Internet unter www.schwalbach.de/naturbad 
ist erforderlich. Um möglichst vielen Gästen 
den Besuch zu ermöglichen, wurde die tägli-
che Badezeit in drei Blöcke aufgeteilt, von 10 
bis 13 Uhr, von 13.30 bis 16.30 Uhr und von 
17 Uhr bis zur Schließung.

Eine Gemüsepyramide 
für Schwalbach 
Schwalbach (sbw). Jetzt ist sie da, die Ge-
müsepyramide, deren Einrichtung die Stadt-
verordnetenversammlung auf Vorschlag des 
Jugendparlamentes beschlossen hat. Sie 
steht hinter dem Haus der Vereine, hat rund 
zwei Kubikmeter Volumen und ist mit allem 
bepflanzt, was in heimischen Gärten gut ge-
deiht: Erdbeeren, Tomaten, Salat, Kräuter 
und mehr. Die Kita im Seniorenzentrum, das 
Schulkinderhaus Geschwister-Scholl-Schule 
II und interessierte Senioren aus den Reihen 
des Seniorenbeirates sind einem Aufruf des 
Jugendparlamentes gefolgt und kümmern 
sich zukünftig um die Pyramide. Produziert 
hat sie die Firma Modellbau Mayer, ein 
Start-up-Unternehmen aus Bayern. Bei Ge-
samtkosten von rund 800 Euro ist diese Py-
ramide, die auf Vorschlag des städtischen 
Bauhofes zunächst ausgewählt und nun auch 
aufgestellt wurde, solide gearbeitet und eig-
net sich für die Nutzung im öffentlichen 
Raum.
„Ich bedanke mich beim Jugendparlament 
für die Anregung zu diesem Projekt und bei 
allen Beteiligten für ihre Bereitschaft, sich 
tatkräftig für dessen erfolgreichen Start und 
Verlauf einzusetzen“, sagt Bürgermeister 
Alexander Immisch. „Dass sich ‚Jung und 
Alt‘ mit Begeisterung dazu bereit erklärt ha-
ben, sich an der Pflege zu beteiligen, macht 
deutlich, dass die Jugendlichen mit ihrem 
Vorschlag den Nerv der Zeit getroffen ha-
ben.“ „Wir möchten mit der Gemüsepyrami-

de das Bewusstsein für saisonale, regionale 
Bio-Produkte und den Gemeinschaftssinn 
der Schwalbacher stärken“, sagt Per Meyners 
vom Jugendparlament. Von ihm stammte die 
Idee, auf die er bei einer Internetrecherche 
am Beispiel der Stadt Limburg stieß.
Kita-Leiterin Judith Hilmer betont, dass die 
Gemüsepyramide viel Potenzial für die päd-
agogische Arbeit mit den Kindern bietet. 
Dem schließt sich auch Doreen Zalghout, 
Leiterin des Schulkinderhauses, an: „Es ist 
eine tolle Erfahrung für die Kinder, Pflanzen 
zu setzen, sich um sie zu kümmern, sie 
wachsen zu sehen und sie schließlich zu ern-
ten. Das fördert das Verständnis dafür, wo 
unser Essen herkommt und was dazu nötig 
ist.“ Monika Schwarz, die Vorsitzende des 
Seniorenbeirats, erläutert, sie und weitere 
Mitglieder des Beirates fänden die Idee ein-
fach nur toll und wollten daher die jungen 
Leute in der Umsetzung des Projektes unter-
stützen.
Die Gemüsepyramide ist ein Gemein-
schaftsprojekt und steht damit allen Einwoh-
nern von Schwalbach offen. Sich freiwillig 
an der Pflege zu beteiligen ist erwünscht, und 
das Ernten ist erlaubt, wobei es natürlich 
schön wäre, nicht alles auf einmal abzuern-
ten, damit jeder etwas davon hat. „Mal se-
hen, wie das Projekt ankommt und sich ent-
wickelt“, sagt Per Meyners. „Vielleicht 
schmückt nächstes Jahr ja eine zweite Pyra-
mide Schwalbach. Wer weiß?“

Bürgermeister Alexander Immisch bedankt sich bei den Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen für ihr generationsübergreifendes Engagement. Foto: Stadt Schwalbach 

TSC Schwalbach bittet zum Tanz

Der TSC Schwalbach, Westring 3 (Atrium), lädt zu den neuen Tanzkursen ein. Die Gruppe 1 
der tanzbegeisterten Paare startet mittwochs von 20 bis 21 Uhr. In Gruppe 1 wird Standard und 
Latein für Anfänger und Einsteiger unterrichtet, und am Donnerstag von 16 bis17 Uhr freuen 
sich Tänzer ohne Partner, dass sie wieder tanzen dürfen. Wer also keinen Partner hat, kann sich 
in dieser Gruppe trotzdem flotten Schrittes zur Musik bewegen. Es besteht ein gut funktionie-
rendes Hygienekonzept, coronabedingt dürfen zehn ungeimpfte Personen gleichzeitig tanzen. 
Geimpfte und Genesene werden nicht mitgezählt. Interessierte können sich bei Frau Lambrecht 
unter Telefon 0152-55984147 informieren. Weitere Kurse stehen im Internet unter www.tsc.
schwalbach.de.  Foto: TSC Schwalbach
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